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Badiſcher Landtag .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

Ch . Karlsruhe , 24 . April .
Die heutige Landwirkſchaftsbebatte ſchloß mit

der niederſchmetternden Mitteilung des Präſidenten , daß noch
27 Redner gemeldet ſeien . Eine wundervolle Perſpektive
für die Landtagsberichterſtatter und Zeitungsleſer . Und wenn
man einen Blick auf die Rednerliſte wirſt , ſo muß man un⸗

willkürlich fragen : „ Wozu all ' diefe Wortmeldungen ! Iſt es

uUnbedingt nötig , daß auch zur Schweinezucht Juriſten das Wort

nehmene
Die heutige Debatte leitete eine Rede des Abg . Morgen⸗

thaler ( Ztr . ) ein , welche ſich mit einem Pathos vortrug als

ſollte ſie ſich wie „ ein Donnerwort in der Gottloſen Sang “
miſchen . Der Redner war durch die geſtrige Rede des Abg .
Kolb ſehr in Harniſch gebracht und ſchalt darum arg

auf die Sozialdemokratie , welche ein Bauer nur dann mit
dem Stimmzettel unterſtützen könnte , wenn er jene ſich ſelbſt

zum Henker machen wollte . Daß er die Freilaſſung des land⸗

wirkſchafklichen Kapitals bei der neuen Vermögensſteuer als
eine Selbſtverſtändlichkeit behandelte , über welche nur Ignoran⸗

ten oder Feinde der Landwirtſchaft diskutieren könnten , bedarf
keiner Erwähnung . Herr Morgenthaler war ja nicht der ein⸗

Jige dieſer ſbeuerpolitiſchen Sonderlinge . Der Wünſche an den
Staat hatte der Abgeordnete ſo vielerlei , daß ſie alle zu kriti⸗

ſieren eine Herkulesarbeit erfordern würde ; nur eines ſei
enwähnt , auch das Schwarzwälder Kirſchenwaſſer ſoll als ein

„edles Produkt “ behandelt und gegen Verfälſchungen dieſes
Schnapſes mit Donnerkeilen vorgegangen werden . Vielleicht
wäre die Anſtellung eines Kirſchwaſſerkontrolleurs zu empfehlen !

Freiherr von Mentzingen ( 3tr . ) ſprach von „verreckten
Wiechern “ , die nach der Kadaververnichtungsanſtalt mit der

„ Amtschaiſe “ gefahren würden , aus der „die Sauce heraus⸗
Flaufe “ . Seine Rede beſtand vornehmlich aus Zwiegeſprächen
mit den Abgg . Lehmann und Kolb , wie ſie nebenbei der Bei⸗

träge mancherlei lieferte zum „ guten Ton der Zentrumsbarone “ .
Mit der beſtehenden Organiſation des Getreideabſatzes iſt der

Abg . Brobmann ( natl . ) recht unzufrieden , der in ſeiner
Rede eine Reihe von Anregungen gab und Wünſche der Land⸗

wirtſchaft vorbrachte . Von einer Not des Tabakbaues ſprach
der Abg . Neuwirth ( natl . ) , der zur Hebung der Schul⸗
bildung der Landwirte Fachſchulen wünſchte . Wenn der Ab⸗

geordnete eine Aenderung der Beſtimmungen des bürgerlichen
Geſetzbuches über die Haftung des Tierhalters empfahl , ſo ver⸗

gaß er wohl ganz , daß dieſe Aenderung bereits greifbare Geſtalt
gewonnen hat in einem dem Reichstag zugegangenen Geſetzes⸗
änderumgsvorſchlage der Regierung . Eine einſtündige Rede hielt

Miniſter Schenkel , alle die vorgebrachten Wünſche und

Beſchwerden erſchöpfend beantwortend . Von einer Not der

Landwirkſchaft in der heutigen Zeit könne nicht geredet werden ;
die Exträgniſſe des

Frage der landwirtſchaftlichen Schulen .

ſchaft Otto von Bülow . Der Beitritt von Luxemburg erfolgte

„Bodens ſeien gleichfalls größere geworden ! Ba⸗

Mittwoch , 25 . April 1906 .
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Auch von einer Not der Tabakbauern will mit Recht der Mini⸗
ſter michts wiſſen . Dem Genoſſenſchaftsweſen mißt er große
Bedeutung für die Landwirtſchaft bei und nimmt es gegen die
Vorwürfe , die gegen es erhoben wurden , mit großer Wärme
in Schutz . Die Erfahrungen auf dieſem Gebiete ſeien noch
ſehr junge , allein der Reſultate ſeien auch günſtige genügend
vorhanden . Auch die Einwände gegen das landwirtſchaftliche
Unfallverſicherungsweſen , gegen die Kadaververnichtungs⸗
anſtalten und andere Einrichtungen entkräftete mit rechtem
Geſchick die „kleine Exzellenz “ . Dagegen hatte ſie wenig Glück
mit der Darlegung des regierungsſeitigen Standpunktes in der

Hier zeigte ſich recht
deutlich , daß der badiſche Staat mit ſeinem Schulweſen und
mit den Anſchauungen ſeiner Regierungsmänner über dieſes
noch ziemlich rückſtändig iſt .

Nachdem noch Miniſterialrat Nebe auf eine ganze Reihe
Spezialwünſche eingegangen war , wurde die Sitzung mit ein⸗
gangs erwähnter Mitteilung auf Donnerstag Vormittag vertagt .
bertagt . 5 55

Politische Uebersſeht .
Die Reviſion der Berner Juternationalen Urheberrechts⸗

Uebereinkunft .

Morgen treten Sachverſtändige im Reichsamt des Innern
zuſammen , um wie ſchon erwähnt , Vorſchläge zur Reviſion
der Berner Internationalen Urheberrechts⸗
Uebereinkunft zu machen . Dabei mag daran erinnert
werden , daß das betreffende Abkommen wegen Bildung eines
internationalen Verbandes zum Schutze von Werken der Litera⸗

tur und Kunſt unterm 9. September 1886 getroffen wurde .

Außer dem Deutſchen Reich beteiligten ſich an den Verhand⸗
lungen in Bern Belgien , Frankreich , Großbritannien , Haiti ,
Italien , Luxemburg , Monaco , Montenegro , Norwegen , Schweiz ,
Spanien und Tunis . Als deutſcher Bevollmächtigter wirkte
beim Abſchluß der damalige außerordenkliche Geſandte und
bevollmächtigte Miniſter bei der Schweizeriſchen Eidgenoſſen⸗

erſt am 20 . Junf 1888 , der bon Montenegro am 1. Juli 1893
und der von Norwegen am 13 . April 1896 . Unterm 9. Mai
1896 wurde in Paris eine Zuſatzakte zur Berner Literar⸗
konvention beſchloſſen , durch welche verſchiedene Artikel der
Uebereinkunft und einzelne Nummern des zugehörigen Schluß⸗
protokolls eine Abänderung erfuhren . Als deutſche Bevoll⸗
mächtigte waren der Direktor im auswärtigen Amte Wirkl .

Geh . Rat Reinhardt , ferner der Wirkl . Geh . Rat Prof . Dr .

Dambach , der Geh . Reg . ⸗Rat im Reichs⸗Juſtizamt Dr . Dungs
und der Legationsrat bei der deutſchen Botſchaft in Paris ,
von Müller , tätig . Die Zuſatzakte und eine Deklaration dazu
wurden von den Vertragsſtaaten am 9. Sept . 1897 ratifiziert .

Die Denkſchrift an den ruſſiſchen Generalſtab über die
Lage im fernen Oſten .

Der bekannte ausgezeichnete Kenner des fernen Oſtens ,
Baſhen o w, hat , wie ſchon in Kürze berichtet , dem ruſſiſchen

Generalſtabschef , Generalleutnant Palitzin eine Denkſcht
überreicht , in der er einen zweiten Krieg mit Japan
unvermefdlich bezeichnet . Baſhenow ſagte bereits im
Jahre 1897 den erſten ruſſiſch⸗japoniſchen Krieg voraus ,
ebenſo Rußlands Niederlage . Der zweite Krieg mit Japan ,
meint er , werde ſicherlich nach ſechs Jahren ausbrechen .
Japan werde nicht 20 Jahre warten , bis Rußland neue Kräfte
geſammelt habe , zumal ſeine Armee und Flotte fertig und Eng
lands Hilfe ihm ſicher ſei . Japan wolle um jeden Preis
Rußlands Küſtengebiet im fernen Oſten einſchließlich Kam
tſchatka erobern . Der Friede von Portsmouth ſei eigenklich nu
ein kurzer Waffenſtillſtand , nach dem Rußland nich
nur gegen einen , ſondern gegen zwei Feinde zu kämpfen he
werde . Zu ſeiner Verteidigung müßke die Mandſchureiarme
im fernen Oſten verbleiben . Falls es unmöglich ſein ſollte ,

di

ganze Armee dort zu belaſſen , müßten wenigſtens zwei Drittel
in permanenter Kriegsbereitſchaft mit voller Keiegsverpflegung
in Oſtaſien ſtationiert verbleiben . Ferner müßten in den Grenz
gebieten Militäranſiedlungen geſchaffen werden . Die ruſſiſche
Poſitionen ſeien auf das beſte zu befeſtigen , ungeachtet allet

Proteſte der Japaner . Unumgänglich nolwendig ſei endlich ein

ſtarke Flotte mit Wladiwoſtok als Baſis . Sie müſſe nicht vo
Staatswerften , ſondern von ausländiſchen bekannten Schiff
firmen gebaut werden . Dieſen ſeien Konzeſſionen zu erteilen ,
damit ſie in Wladiwoſtok Werften uſw . anlegen könnten . Außer
Wladiwoſtok könne die Olgabucht oder Nikolajewsk am Am

für dieſe Zwecke benützt werden . Für Fertigſtellung der Flo
vor dem vereinbarten Termin ſeien beſondere Prämien zu

ve

leihen . Auch müſſe ſo ſchnell wie möglich ein zweiter Schi
ſtvang auf der ſibiriſchen Bahn gelegt werden , und zw
Wladiwoſtok , ebenſo auf der Uſſuribahn ,und durch
Telegraphie müßte Kamtſchatka mit Nikolajewsk u
woſtok perbunden werden . „Der zweite japaniſche Kri
ſchließt der Autor die Denkſchrift , ĩHliegt nicht
den Bergen , ſondern auf unſeren Schultern . Mit
Kraft müſſen wir uns dazu vorbereiten ,ſonſt jagt ma
hänter den Baikall ,

Deutsches Reieh.
* Wiesbaden , 24 . April . Der Großherz

Mecklenburg⸗Strelitz ) iſt heute nachmittag zu
m

wöchigem Kurgebrauche hier eingetroffen .
Dresden , 24 . April , ( Der Landesausſch

der ſächſiſchen Nationalliberalen ) hat ſich in
ſeinen Sitzung am Sonntag konſtituiert . In den Zenkral⸗
vopſtand der Geſamtpartei ( der ſeine Frühjahrsverſar
lung am 6. Mai zu Berlin abhält ) wurden die Herren G
Reichsgerichtsrat Dr . Sievers , Juſtizrat Dr . Genſel ,M.
hammer und Dr . Vogel gewählt . — In ſeinem Bericht
die verfloſſene Landtagstagung betont der Landtagsabg . La
hammer , daß nach wie vor dahin geſtrebt werden müfſe

konſervativ⸗agrariſche Uebermacht in der 2. Kammer zu
Ausführlich verweilte der Redner bei der ſog . Refo
1. Kammer , wobei er das Beſtreben der Nationalliberalet
gerechte Berückſichtigung nicht nur der Induſtrie ,desHand

ee

Jolanda und Halomea .
Roman bon Erich Frieſen .

25
( Nachdruck vervoten . )

( Fortſetzung . )

Jolandas Antlitz wird noch um einen Schatten bleicher .

„ Sie haben Recht, “ murmelt ſie gepreßß
Und mit leichtem Neigen des Hauptes ſchreitet ſie weiter , die

64 )

reite Treppe hinab , an deren unterſter Stufe der gallonierte
Diener ihrer harrt , um ſie zum Wagen zu geleiten .

Droben aber ſteht der rotbärtige Mann und blickt der ſtolzen

rauengeſtalt nach, wie einer Erſcheinung aus einer anderen Welt .

Der faſt überirdiſche Glanz dieſes weißen Geſichtes hat den

zauhen Südafrikaner bis ins tiefſte Herz getroffen .
Als Jolanda, tief hineingeſchmiegt in die Polſter des Wagens ,

die menſchenvollen Straßen der ewigen Stadt durchrollt, weilenihre
Gedanken bei den ſchweren Stunden , die ſie heute früh durch⸗

bt : wie Vittorio Graziano gekommen und ſie unter pier Augen
gefragt , ob ſie bei ihrem geſtrigen wahnwitzigen Entſchluß bleibe

der ob das Ganze nur eine krankhafte Laune war , entſprungen
einem überreizten Frauenhirn . . wie der Vater nochmals in ſie
gedrungen und ihr Vorwürfe gemacht wie die Dienerſchaft mit

erwunderten Mienen und auf den Fußſpitzen durch den Palazzo
ſchlichen , als berge er einen Totenmwie ſie trotzdem feſt

eblieben ungeachtet des heißen Kampfes mit ihrem eigenen Her⸗
u, und die nötigen Schritte getan zum Abbeſtellen ſämtlicher
ſeſtlichkeiten und Formalitäten N

b
ormittag unſichtbar

0 euerlichen Entſchluß

ſie trotz ſeiner ſchweren Schuld mit aufopferndſter Kinderliebe

alte Mann hingeſchleppt würde auf die Anklagebank ! Wenn —

die Adreſſe Via Flaminia Nr. 85 nennt .

ſchmerzlichen Geſchäftigkeit gar 5ſchmerz
um ein ganzes Menſchenleben mit Trauer und Schmerzen zu
Sie drückt beide Hände an die wild pochenden Sah

hängt. 5
Ja , jetzt vielleicht zoch treuer als zuvorl
Und weiter grübelt Jolanda
Wie , wenn jener ſchreckliche Menſch , der ſie vorhin droben

auf der Treppe des Petersdomes angeredet , ſeine Drohung wahr
macht und Anzeige gegen den Vater erſtattet ! Wenn der kranke

Ein Zittern überfliegt ihren Körper . Haſtig beugt ſie ſich
bor und ruft dem Kutſcher die Adreſſe des Dr. Maroni zu — des
alten Hausarztes der Familie Bonmartino .

Als ſie eine Viertelſtunde ſpäter das Sprechzimmer des alten
Arztes wieder verläßt , iſt ſie ſich völlig klar über den Zuſtand
ihres Vaters . „ „

Sie iſt ganz ruhig , unnatürlich ruhig , als ſie dem Kutſcher

Diesmal hat ſie vor dem einfachen Hauſe draußen vor der

Porta del Popolo nicht Spießruten zu laufen zwiſchen zwei
Reihen gaffender Hudnens 86

Dieſe ſchwarzgekleidete , bleiche Frau mit dem tiefgeſenkten
Kopf gleicht eher den Geſtalten , welche man in dieſer ärmlichen
Gegend zu ſehen gewohnt iſt , als jener ſtrahlenden Modedame von
damals mit der koſtbaren Spitzentoilette und dem Ueberfluß an
Diamanten . 0 5

Unbehindert ſchreitet ſie die fünf Treppen hinauf und läutet .
Wie damals öffnet die kleine Ninella . Und wie damals wird

Jolanda in den „ Salon “ gewieſen .
Ihr Herz hämmert zum Zerſpringen . In einem Anfall von

Schwäche ſinkt ſie auf das altmodiſche Sofa . Sie fühlt , es war
zu viel für ſie , was ſie geſtern und heute durchgemacht — genug ,

Füillen

Kopf ſchmerzt ! d

leben hat ! O , Salomea , Salomea !

des Gewerbes , ſondern auch wichtiger Berufsſtände ,

Nicht hört ſie , wie die Tür ſich öffnet .
Bis plötzlich jemand ihren Namen ruft .
„Jolanda ! “
„ Salomea ! “
Lautlos ſinkt ſie in Salomeas weitgeöffnete Arme , die

feſt um die bebenbe Geſtalt ſchlieen .
Meine teure Jolanda ! Wie ich Dich liebe ! “

5
atmet ſchwer . Krampfhaft umſchlingt ſi

Sals . 2 5

„ Salomea —“ ſtammelt ſie angſtvoll —
„ Doch , Liebſte . Ich weiß alles “

Jaolandas Hände ſinken herab . „ „

„ Mein Gott ! Mein Gott ! “ ſchreit ſie verzweifelt
wirſt Dein Recht ſuchen und meinen Vater dadurch

meinen armen alten Vater , der ohnehin nur noch kur

Schone mei
Wenn er nicht mehr unter den Lebenden weilt , mach“
was Du willſt ! Aber ſchon meinen Vater ! ! “ „

In leidenſchaftlicher Erregung , ſich überſtürzend ringen
Worte ſich von Jolandas Lippen .

Ein paar Mal wollte Salomea ſie unterbrechen . Vergebens
Jetzt faßt ſie ſanft Jolandas flehend emporgehobene H
„ Beruhige Dich , Liebſte ! Ich werde nichts gegen D

Vater unternehmen ! “

„ Du — Du — — ſtammelt Jolanda faſſungslos
lich ? Du willſt nicht — nicht

„Ich werde nichts gegen Deinen Vater unternehmen ,wied
holt Salomea liebevoll . „ um — deinetwegen ! “

„ Aaa - ! “
Tief atmet
lich weite .

„ Du weißt

Jolanda auf . Ihr iſt , als ob ihre



3 . Seſte.
General⸗Anzeiger . Mannheim , 28 April .

Juriſten , Aerzte und Lehrer , hervorhob . Die Reform ſei ge⸗

ſcheitert , aber die nationalliberale Partei werde deshalb nicht
auf ihre wohlerworbene Forderung verzichten . Die Loſung für

die nächſte Zukunft ſei Arbeit und Organiſation , unbedingtes

Hochhalten des liberalen Gedankens ! Ein aus Lehrerkreiſen

ſtammender Antrag , die nationalliberale Partei möge ſich den

Forderungen der Lehrerſchaft , insbeſondere aber der ſüchſiſchen
Bolksſchule ( der Fachaufſicht und der Zuſammenſetzung des

Schulvorſtandes ) annehmen , fand lebhafte Zuſtimmung und

Annahme .
* Berlin , 24 . April . ( Der Seniorenkonvent

bes Reichstages ) einigte ſich heute über die Dispo⸗

fitionen für die Verhandlungen in der nächſten Zeit . Morgen

findet ein Schwerinstag nicht ſtatt , jedoch ſind für Mittwoch und

Donnerstag in der nächſten Woche Schwerinstage geplant.
Donnerstag oder Samstag ſollen Diätenvor lage , ſowie

das Reichskaſſenſcheingeſetz auf die Tagesordnung kommen . Der
mächſte Freitag wird für die Kommiſſtonsberatungen frei⸗

gelaſſen . Nach den obigen beiden Vorlagen ſollen die Steuer⸗

geſetze an die Reihe kommen .

( Ordensauszeichnung . ) Dem „ Staatsan⸗

geiger “ zufolge ſind dem Wirklichen Geheimen Rat v. Hol⸗
ſtein die Brillanten zum Roten Adlerorden erſter Klaſſe mit

Eichenlaub verliehen worden .
— ( Studienreiſe nach England . ) Abendblättern zu⸗

folge reiſen der Oberbürgermeiſter Kirſchner⸗Berlin mit acht

Magiſtratsmitgliedern , ferner die Oberbürgermeiſter Adickes⸗
Frankfurt , Becker⸗Köln , Beutler⸗Dresden , v. Borſcht⸗

München , Bender⸗Breslau und andere Mitte Mai auf die Ein⸗

ladung Londons und anderer engliſcher Städte nach England .
Sie werden am 18. Mai in London empfangen . Die Berliner

Delegierten beſichtigen danach die neueſten Verkehrseinrichtungen
von London , Patis und anderen Großſtädten .

— ( Der Aufſtand in Deutſch⸗Südweſtafrika . )
Ein amtliches Telegramm aus Windhuk meldet : 18. April im

Gefecht bei Holpan verwundet : Hauptmann Emil
v. Rappard , leicht , Schuß in die linke Seite der Bauchwand ,

Prellſchuß oberhalb des rechten Handgelenks ; Reiter Jakob Woelf ,

ſchwer , Schuß in die linke Hand ; Reiter Richard Wolf , am 19.

April im Feldlazarett Lüderitzbucht an der Ruhr geſtorben .

Husland.
„ Oeſterreich⸗Ungarn . ( Oeſterreichiſches Ab⸗

gebrdnetenhaus . ) In der geſtrigen erſten Sitzung des Ab⸗

geordnetenhauſes nach den Oſterferien gab Präſident Vetter zu⸗

nächſt in warmen Worten dem Mitgefühl des Hauſes für die Opfer

der Kataſtrophen des Veſup und von San Francisco Ausdruck .

( Durch Fehler bei der telephon . Aufnahme war die Nachricht im

eſtrigen Abendblatt aus Berlin , Preuß . Abg . ⸗Haus datiert .

5. Red. ) Eingegangen ſind eine Reihe von Interpellationen der

deutſchen Parteien , der Jungtſchechen und der Chriſtlich⸗Sozialen ,
in welchen die Regierung aufgefordert wird , eine genaue unzwei⸗

deutige Auskunft über die Abmachungen zwiſchen der Krone und der

ungar. Regierung zu erteilen , ſofern ſie die diesſeitige Reichshälfte

berühren . Ferner ſind eingegangen , ein Antrag Sylveſter auf Be⸗

ſchließung eines Geſetzentwurfes betreffend die Wahl einer aus 6

itgliedern des Abgeordnetenhauſes beſtehenden Parlamentsdepu⸗
tation zwecks der Verhandlungen mit der ungariſchen Parlaments⸗

deputation über die Regelung des Verhältniſſes zu Ungarn . Weiter
find in heftigen Ausdrücken gegen das finanzpolitiſche Syſtem der

ruſſiſchen Reglerung gehaltene Interpellationen Ellenbogen und

Ofner eingegangen gegen die Zulaſſung der ruſſiſchen Anleihe zur

amtlichen Notierung . Nächſte Sitzung Freitag .

* „ Italien . ( Senat . ) Die Tribünen ſind dicht beſetzt .

In der Diplomatenloge ſind zahlreiche Diplomaten erſchienen .
Auch Vincenti Veneſta wohnt der Sitzung bei . Senator de

Martino entwickelt die Interpellation , ob der Drei⸗

bund nicht nur dem Buchſtaben der Verträge nach , ſondern

nach dem Geiſte der internationalen Politik die Grundlage un

Richtung der Aktion Italiens im Auslande bleibe . De Martino
ſtellt zunächft folgende Frage : Hat Italien auf der Konferenz von

Algeciras eine Haltung eingenommen , die im Widerſpruch ſteht zu

der Politik , die ihm vorgezeichnet war durch ſeine Sonder⸗

abkommen mit befreundeten Mächten und durch Verträge mit ver⸗

bündeten Mächten , beſonders mit Deutſchland ? Redner erinnert

daran , daß man , da Oeſterreich⸗Ungarn ſich in vollem Einver⸗

nehmen mit Deutſchland mit Rußland bezüglich der Balkanhalb⸗
inſel habe verſtändigen können , demgemäß auch gegen Italien
keinen Vorwurf deswegen erheben könne , daß es ein analoges Ab⸗

kommen mit Frankreich betreffend das Mittelmeer , wo Italien

ehr vitale Intereſſen habe , abſchließe . Das hätten auch die

eden des Fürſten Bülow und des Grafen Goluchowsky aner⸗

kannt . De Martino führt weiter aus , er ſei der Anſicht , daß

Italien in Algeciras genau das getan habe , was es tun mußte ,

Aund erörtert dann die Frage , welches die Grundlage und die beßfte
wärtige Richtung der internationalen Politik Italiens ſein müſſe .

„ Dank , Salomea ! Dank ! “ liſpelt ſie , Salomeas Hand
1 1t ja

doch mein Vater ! Für ihn habe ich alles hingegeben , feroſtBruſt preſſend . „ O, wie ich mich geängſtigt habe !

mein Glück ! “

Feſter ſchließt Salomea die

So iſt es alſo wahr , was
reundin in die Arme .

in tiefſter Trauer ! !

„ Jolanda —“ flüſtert

ſam ſtarre , weiße Geſicht da vor ihr blickend — Jolanda ,

ſollte Dein — Hochzeitstag —“

„ Vorbei ! “
porbei ! “

Tiefſtes Mitleiden

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton.
— Wie ein amerikaniſcher Millſardär „ auf Urlaub “ lebt , geht

Nachricht der „ Münch . N. Nachr . “ hervor , nach der John

iſon Rockefeller München nach lhtägigem Aufenthalt ver⸗

laſſen hat . Er war aus Cannes gekommen , wo Profeſſor Fritz

Auguſt Kaulbach drei Wochen lang bei ihm zu Gaſte geweſen und
ihn ſechsmal porträtiert hatte gegen ein nach oben abgerundetes

rar , das die glänzendſten Lenbach⸗Honorare übertreffen ſoll .

in München nahm Rockefeller die Kunſt Kaulbachs wiederholt

in Anſpruch . Er wohnte im Hotel „ Bahriſcher Hof “ im ſtrengſten

Inkognito als Miſter Raynon aus Newyork mit Frau und gwei
und ſeinem Kurler Coccia . Die Zurückgezogenheit , in der

berhinderte eine Erkenmung durch die gahlreichen Ameri⸗
Töchtern
er lebte ,

nkel Paolo ihr vor kaum einer

Biertelſtunde mit allen Zeichen heftigſter Erregung erzählte , und

wags ſie nicht glauben wollte : daß er die Marcheſina Bonmartino
in der Peterskirche geſehen — doch nicht als glückſtrahlende Braut ,

am Arm des jungen Gatten , nein , als ſchmerzerfülltes Weib , allein ,

ſie faſt angſtvoll , forſchend in das ſelt⸗
heute

haucht Jolanda ſchmerzlich . „Alles — alles —

erfaßte Salomea . Sanft nimmt ſte die

beißen , kleinen Hände zwiſchen die ihren und geleitet die Freundin

Er ſagt , er glaube , für Italien liege fraglos die Notwendigkeit

vor , weiter treu am Dreibunde feſtzuhalten . Auch für Deutſch⸗
land ſei der Dreibund notwendig , weil Deutſchland mindeſtens

ebenſo wie Italien das Gleichgewicht der Alliancen wünſchen

müſſe . Nach ſeiner Meinung dürfte nichts geändert werden in

den freundſchaftlichen Beziehungen zu den Mächten , die direkt am

Gleichgewicht am Mittelmeer intereſſiert ſeien , und ebenſo wenig

an den getroffenen Abkommen , weil die einen wie die anderen

nicht im Gegenſatze zum Dreibunde ſeien . Aber er wünſche , die

Regierung werde ausdrücklich erklären , daß das Bündnis mit den

Zentralmächten nach Geiſt und Buchſtaben der Verträge die indis⸗

kutierbare und unerſchütterliche Grundlage der auswärtigen Politik

Italiens bleibe .

Großbritannien . ( Engliſch⸗tibetaniſcher

Vertrag . ) Dem Reuterſchen Bureau ging die Mitteilung zu,

daß ſeine geſtrige Meldung aus Schanghai , betreffend den revi⸗

dierten engliſch⸗tibetaniſchen Vertrag , böllig inkorrekt iſt .
* Spanien . ( Der Verwaltungsrat der Bank

von Spanien ) verhandelte vorgeſtern über die Frage der

Gründung einer Staatsbank in Marokko , wie ſie im

Protokoll der Konferenz vorgeſehen iſt , und ſprach dabei die Be⸗

fürchtung aus , daß die Statuten der Bank und die Landesgeſetze

ihm nicht geſtatten dürften , ſich an der Gründung eines aus⸗

ländiſchen Inſtitutes zu beteiligen . Er will deshalb bei der Regie⸗

rung die Einbringung eines Spezial⸗Geſetzes nachſuchen,
um dieſes Hindernis zu beſeitigen .

Badiſche Politik .

„ Karlsruhe , 24 . April . ( Von unſerem Karls⸗

ruher Bureau . ) Die Vermögensſteuerkommiſ⸗

ſion der Zweiten Kammer nimmt ihre Arbeiten in einer auf

morgen vormittag anberaumten Sitzung wieder auf .

— ( Der „ Badiſche Landsmann “ ) , das in Ettlingen er⸗

ſcheinende Zentrumsblatt hatte ſich jüngſt , wie mitgeteilt , recht ge⸗

häſſig über Bismarck ausgeſprochen . Es gab keine Zeitung , welche

dieſe niedrige Denkart des Ettlinger Blattes nicht mit gebührender

Schärfe zurückwies und auch in Zentrumsblättern machte ſich ein

ſchwacher Vorwurf gegen das Ettlinger Schweſterorgan bemerkbar .
Der „ Bad . Landsmann “ ſucht nun ſeine Poſition heute wieder

zu retten , indem er u. a. folgendes ſchreibt :

„ Wir ehren Bismarck als den gewaltigen Geiſt , der das neue

deutſche Reich in ſeiner jetzigen Feſtigkeit und Macht geſchaffen
hat . Wir ehren Bismarck wie Deutſche einen großen

Deutſchen ehren ſollen ; wir ſind der Anſicht , daß ein Volk ,

welches ſeine Helden nicht ehrt , ihrer nicht wert iſt . Das

hindert uns aber nicht , den Bismarckskult zu verurteilen . Wir

verurteilen die Bismarckfeuer , weil dieſe uns gar zu ſehr an heid⸗

niſche Sitte erinnern und an den Bismarckſäulen können wir

keinen Geſchmack gewinnen . Wenn die deutſche Kunſt keine beſſeren

Ideen mehr gebären kann , dann mag ſie ſich begraben laſſen .

Ein einig Volk ſind die Deutſchen , zum großen Teile wenigſtens ,

geworden und dieſer Einigkeit freuen wir uns ; wir lieben unſer

Vaterland mit der letzten Faſer unſeres Herzens , ein Schurke
der uns dieſe Liebe und Freude vergällen will . In jener Walds⸗

huter Notiz , die nur durch eine Verkettung von Zufällen ,

in der veröffentlichten Form Aufnahme fand , ſteht auch nicht eine

Zeile geſchrieben , die auf eine andere Geſinnung ſchließen ließe . .

Wir ſind gute Katholiken und darum auch gute Deutſche ; „ ein

Bube , wer uns vaterlandslos nenntl “

Wir gratulieren dem „ Bad . Landsmann “ zu der ihm gewordenen

beſſeren Einſicht von der Bedeutung Bismarcks ; er hätte dieſe

Erkenntnis billiger haben können , als ſie ihm durch ſeine Walds⸗

huter Notiz zu ſtehen gekommen iſt . Welche „ Verkettung von

Zufällen “ zur Aufnahme dieſer Notiz beitrug , verrät das

Ettlinger Blatt nicht ; vielleicht war es einer der Zufälle , daß dem

Redakteur des Blattes die Notiz damals recht gut gefiel . Das iſt

eine Geſchmacksverirrung , über welche wir mit dem „ Landsmann “

nicht ſtreiten wollen ; ſeine damalige Geſchmacksverirrung ſollte er

aber nicht durch neue geſchmackloſe Schimpfereien gut zu machen

ſuchen , wie ſie oben abgedruckte Zeilen zweifellos enthalten .

Pfälziſche Politik .

ONeuſtadt , 24 . April . ( Sozialdemokratiſche
Jugendorganiſationen . ) Die pfälziſchen Jugendorgani⸗

ſationen der Sozialdemokvatie , welche mit den badiſchen zugleich

am Ofterſonntag dahier eine Konferenz abhielten , haben ihre nächſte

Konferenz am 17 . Juni d. J . anläßlich des Parleitages der pfäl⸗

ziſchen Sozialdemokraten .
( Vom Zentrum . ) Die Generalverſammlung des

pfälziſchen Zentrums , die gewöhnlich im Frühjahr ſtattfindet , wird

dieſes Jahr erſt im Herbſte ſtattfinden . Die Verſchiebung geſchah

mit Rückſicht auf die am 29 . April in Neuſtadt ſtattfindende

Arbeiterverſammlung , wie mit Rückſicht darauf , daß bis zum Herbſt
die Frage der Nachſeſſion des Landtages und der Neuwahlen zu

remde hatte er überhaupt wenig von dem an ſich , was man ameri⸗

niſchen Typus nennt . Seine große ſtramme Geſbalt , der graue

nicht engliſch abgeſägte Schnurrbart ließen ihn eher einen

Offizier a. D. erſcheinen als einen Mann der neuen

„ Amerikaniſcher ſah ſeine Frau aus , eine ſtattliche Dame mit

weißen Haaren und dem typiſchen weſtlichen Kneifer , ebenſo die

beiden Töchter , von denen die füngere als Schönheit gelten kann .

Rockefeller beſuchte mit ſeltenem Eifer die Muſeen der Stadt und

bedauerte beim Abſchied — zu dem ſich auch Profeſſor Kaulbach

eingefunden hatte —, die ſämtlichen Kunſtſammlungen nicht völlig

genoſſen zu haben . Zu Bildereinkäufen konnte er ſich nicht ent⸗

ſchließen ; dagegen ſind zahlveiche Kolli mit kunſtgewerblichen Ge⸗

genſtänden in ſeine Heimat geſandt worden .

— Königsidull auf der Inſel Wight . Alfons XIII . von Spa⸗

nien wellt augenblicklich , wie bekannt , bei ſeiner Braut der Prin⸗

geſſin Ena von Battenberg , in Osborne⸗Cottage auf der Inſel
Wight , und das junge Brautpaar undernimmt dort täglich Aus⸗

flüge , meiſt im Automobil , in die Umgegend und unterhält auch

Verkehr mit dem Offizierkorps der an der Fuſel ſbarkionierten
Kriegsſchiffe . Die engliſchen Blätter widmen dem königlichen Idyll

natürlich lange und ausführliche Berichte . Aus ihnen erfährt man ,

daß König Alfons und Prinzeſſin Ena zur Erinnerung an dieſe

glücklichen Tage vor dem Schweizerhäuschen von Osborne eine Giche

pflanzten , und daß der König einen Kranz an der Gruft des Vaters
ſeiner Verlobten niederlegte . Was die Londoner Zeitungen aber

berſchweigen , das iſt , daß die Antveſenheit des Königs auf eng⸗

liſchem Boden zu einem neuen Proteſte gegen den Gla u⸗

benswechſel der Nichte des Königs geführt hat , und zwar zu

dem heftigſten , der bis jetzt erhoben wurde . In einer Verſammlung
der „ Proteſtant Reformation Society in Ixeter⸗Hall führte der

Redner des Abends , Mr . W. A. Linbrick aus, die regierende Ohna⸗

ſtie möge nicht vergeſſen , daß ſie dem Lande gegenüber vertrags⸗

mäßig Pflichten zu erfüllen habe . Eine dieſer Pflichten ſei die

Wahrung des proteſtantiſchen Glaubens , und die königliche Familie

gebe dem Lande ein ſchlechtes , verderbliches Beiſpiel , wenn eines
1

ſaner , die gleichzeitig im „ Bayriſchen Hof “ abgeſtiegen waren ; für

dieſem gelöſt ſein wird , ſodaß auf dem Parteitag die Fragen der

Wahlagitation mitbehandelt werden können .
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* Manunheim , 25 . April .

* Urgroßvater iſt unſer Landesherr d

eines Prinzen im ſchwediſchen Kö

des Sprößlings iſt Prinz Guſtav 2 e des ſchwe⸗

diſchen Kronprinzen Guſtav und ſeiner Gen n Viktoria , Prin⸗

zeſſin von Baden , mit einer Nichte des Königs von England , Mar⸗

gareta , Tochter des Herzogs von Connaught vermählt iſt .
* Die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften werden noch etwa 14

Tage in Cannes verbleiben und ſich ſodann nach Badenweiler

begeben .
* Mängel im Telegrammverkehr mit der Türkei . In obigem

Betreff hat die Handelskammer für den Kreis Mannheim an den

Staatsſekretär des Reichspoſtamts folgende Eingabe gerichtet :

„ Seit einiger Zeit ſind hier Mißſtände im telegraphiſchen Verkehr

mit der Türkei beobachtet worden , an denen faſt ausnahmslos die

türkiſche Verwaltung die Schuld trägt . In einem uns bekannt ge⸗

wordenen Falle hat ein Telegramm nach Jaffa , das in Mannheim

am 17. November 1905 richtig aufgegeben , via Berlin⸗Bukareſt

richtig weitergegeben wurde , bis Jaffa 10 volle Tage gebraucht .
Telegramme nach Beirut und Merſina ( Südoſtküſte Kleinaſiens ]

ſind 6 Tage unterwegs geweſen . Während der Reiſe dieſer Tele⸗

gramme ſind 2 Briefe von Mannheim früher am Beſtimmungsort

eingetroffen als die Telegramme . In dem Falle des Telegramms

nach Jaffa iſt bereits im Dezember 1905 Erſtattung der Tele⸗

grammgebühren beantragt worden . Das Ausbleiben eines Beſchei⸗

des hierauf iſt offenbar auch auf den ſchleppenden Geſchäftsgang in

der Türkei zurückzuführen . — Geklagt wird endlich darüber , daß

bisweilen in Telegrammen aus der Türkei einzelne Worte fehlen .
— Euer Exzellenz wären wir zu Dank verpflichtet , wenn ſeitens der

Reichsregierung auf Abſtellung dieſer Mängel im Verkehr mit der

Türkei hingewirkt werden könnte . “ Der Staatsſekretär des Reichs⸗

poſtamts hat däraufhin geantwortet wie folgt : „ Der

Handelskammer beehre ich mich auf das gefällige Schreiben vom

5. März Nr . 270 zu erwidern , daß der Antrag auf Erſtattung der

Gebühr für das in Mannheim am 10. November 1905 aufgelieferte

Telegramm nach Jaffa , nachdem er hier zur Vorlage gekommen

war , noch im Dezember v. J . an die beteiligten Verwaltungen zur

Unterſuchung der Beſchwerde weitergegeben worden iſt . Da im

vorliegenden Falle außer der deutſchen noch drei Verwaltungen in

Frage kommen , ſo nehmen die Ermittelungen erfahrungsgemäß

längere Zeit in Anſpruch , zumal die Anſtalten , die bei der Beför⸗

derung mitgewirkt haben , gehört werden müſſen und in der Türkei

urch die jüngſte Geburt
Der Vater
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bei den weiten Entfernungen und den langſamen Poſtverbindungen
gewiſſe Schwierigkeiten beſtehen . Die baldige Erledigung der Be⸗

ſchwerde iſt diesſeits in Erinnerung gebracht worden . Klagen über

Verzögerungen im telegraphiſchen Verkehr mit der aſiatiſchen Tür⸗

kei liegen auch von anderer Seite vor . Das Reichspoſtamt hat die

Beſchwerden ſtets zur Kenntnis der türkiſchen Verwaltung gebracht
und um Abſtellung der Mängel erſucht . Nachdem die Oſteuropäiſche
Telegraphengeſellſchaft den Betrieb auf dem Kabel Conſtantza⸗Kon⸗

ſtantinopel aufgenommen hatte , iſt auch deren Vertreter wiederholt

perſönlich bei der türkiſchen Verwaltung vorſtellig geworden ; er

hat Auftrag , jeden einzelnen Fall mit dem türkiſchen Telegraphen⸗
amte zu erörtern . Es iſt zu hoffen , daß dieſe fortgeſetzten Bemüh⸗

ungen allmählich eine Beſſerung herbeiführen werden . “ Auch der

Deutſche Handelstag hat ſich auf Veranlaſſung der Handelskammer

Mannheim der Angelegenheit angenommen .
* Die Volksſchule hat am 24 . April 1906 ein neues Schuljahr

begonnen . Das Heer der am erſten Tage aufgenommenen Abe⸗

Schützen zählt dieſes Jahr 3680 Kinder . Mit dieſem Zugang

von Anfüngern iſt die Schülerzahl der hieſigen Volksſchule wieder

ganz bedeutend geſtiegen . Während nämlich die Zahl der Anfänger

ſich auf 8680 erhöht hat , beträgt die Zahl der an Oſtern l. Is .

zur Entlaſſung gekommenen Schüler nur 2187 . Mithin hat die

Volksſchule eine Vermehrung von 1493 Schülern zu verzeichnen .
Zu Anfang des abgelaufenen Schuljahres zählte die Volksſchule

ohne Fortbildungsſchule 22 516 Schüler , auf Schluß des Schul⸗

jahres bezifferte ſich die Zahl der Volksſchüler nach Abrechnung der

in die verſchiedenen Mittelſchulen übergetretenen Schüler auf

21998 . Die Volksſchure zählt ſomit nach Hinzurechnung der obigen

Vermehrung durch den Ueberſchuß der Anfänger den Entlaſſenen

gegenüber ( 1493 Schüler ) nunmehr nach vorläufiger Feſtſtellung

im Geſamten ohne Fortbildungsſchule 28 491 Kinder .

* Grundſteinlegung zur katholiſchen St . Joſephskirche . Am

kommenden Sonntage begeht die katholiſche Gemeinde des Linden⸗

hofſtadtteils in feſtlicher Weiſe die Grundſteinlegung zu ihrer

neuen Pfarrkirche , welche zu Ehren des hl . Joſeph errichtet wird .

Die kirchliche Feier nimmt um halb 4 Uhr ihren Anfang ; die Weiſſe

des Grundſteins wird Herr Stadtdekan Bauer vollziehen . An

den Weiheakt ſchließt ſich abends ½8 Uhr ein Feſtbankett im großen

Saale des Ballhauſes an . Seitens des Kathol . Kirchenbauvereins

ihrer Mitglieder die Religion wechſele wie ein paar Handſchuhe Es

iſt fveilich nicht anzunehmen , daß ein Widerhall von ſolchen ſcharfen
Reden bis zu den glücklichen Liebenden in die Einſamkeit von Os⸗

borne⸗Cottage dringen wird , und ſo mag ihnen auch die Be⸗
unruhigung darüber erſpart bleiben , daß eine Reihe von weiteren

Proteſtmeetings angekündigt iſt .

— Einer der ' s beſſer kann als der Lehrer . Tief in ſeinem

Vaterſtolz gekränkt , weil ſeine Tochter in einer Schularbeit 17

Fehler gehabt haben ſollte und deshalb noch obendrein nachſitzen

mußte , fühlte ſich ein braver Döbelner Bürger . Dem Lehrer , der

die Arbeit korrigiert hatte , ging , nach der Täglichen Rundſchau ,

folgende geharniſchte Epiſtel zu :
Herr Lehrer hierdurch theile ich ihnen mit das ſie mein

Mätchen nicht wieder in der Schule behalten , wegen die Paar

Fähler die mein Mätchen gehabt hat , da müſſen ſie ſich bäſſer

um die Kinder bekümmern wenn ſie Lehrer ſein wollen , und

nicht auf ſolche Kinder Horgen die Selber nichts gönnen , wenn

mein Mätchen ſie noch einmal drinne Behalten , da werde ich

bei Herren Direckor ſelbſt gehen, da kanm ich auch Lehrer machen

wenn ich blos auf die Kinder Horgen will und nicht ſelber

danach ſehe , ich habe das Buch ſelber durchgeſehen , ich habe
aber blos zwei Fehler rausgebracht und nicht 17 . alſo währ ich

das Buch nehmen beim Direckor köhen , alſo ich wiederhohle es

noch einmal das ſie mein Mätchen nicht weeder in der Schule
behalten .

mit Erfarung und mit Gruß
X. Y.

Muß der Brief aber den Lehrer von ſeiner orthographiſchen
Minderwertigkeit überzeugt haben !

— Zu wenig Apoſtel . In Chicago erzählt man ſich eine amü⸗

ſante Anekdote von einem Theaterdirektor , der mehr über Reich⸗
tum als über Wiſſen verfügt und der bei der Inſzenierung von

Theaterſtücken kein anderes Ziel kennt , als ſeinem Publikum dit

prächtigſte Inſzenierung , die großartigſten Dekorationen und ein

rieſiges Aufgebot von Statiſten zu bieten . Vor ermniger Zeit gab
wanu in ſeinem Theater das bekannte bibliſche Drama „ Ben Hur ,

—
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der Lindenhofkuratie ergeht an alle hieſigen Katholfken zu dieſen

von hier es war und es mußte deshalb Freiſprechung er⸗

der Geleiſe in der Nähe des Fendelſchen Lagerhauſes ein Protokoll

Streikbrecher , Stromer und Schuft zugerufen , nachdem er einen
Stoß von hinten erhalten hatte . Der Müller Mich . Bauer aus

hatte , trotz der unter Eid aufgeſtellten Behauptung des Geſtoßenen ,

bhängen . Dieſe wie alle übrigen ehrverletzenden Aeußerungen und

Haft . — Graver lag die Sache in folgendem Fall :
Arbeitswillige am 7. Januar ds . Is . bon der Kantine des Fendel⸗

ſchen Lagerhauſes in ihr Logierſchiff gingen wurde ihnen von den

der Arbeit vor . Der Magazinverwalter Gg . Berthold von

Fendel hatte dieſe Aeußerungen auch von dem Müller Lorenz

Fiſcher gehört und dieſer behielt deshalb die

bdiktierte Strafe von 3 Tagen Gefängnis .

herrſchend nordweſtlichen Winden und fortgeſetzt kühler Temperatur

aber nur zu vereinzelten und

Wetter in Ausſicht zu nehmen .

b fälle : Ein 8 Jahre alter Knabe verlor am 21 . ds . Mis. ,
während er im Hauſe Große Wallſtadtſtraße 62 vom 4. Stock aus

wicht und ſtürzte in den 1. Stock hinunter . Er erlitt einen Schä⸗

delbruch und

werden .

in Käferthal ein 4 Jahre alter Knabe in eine Pfuhlgrube . Inbe⸗

wußtloſem Zuſtande wurde das Kind von Hausbewohnern aus der

waren von Erfolg .
8

Der Direktor hatte ganz Außerordentliches geleiſtet . Statt der

ſah . „ Was ſoll das ſchrie „ Nur
kiſten ? Das iſt ja albern ! Sofort ſollen dreimal ſo viel kommen !

Mannheim , 25 . April . General⸗Anzeigen 5 B. Seite .

Veranſtaltungen Einladung .
herzliche Bitte an di
Umgeb

Mit dieſer Mitteilung ſei noch die
Gemeindeglieder gerichtet , die Häuſer in der

ng des Kirchenbauplatzes gefälligſt beflaggen zu wollen .
Verein für klaſſiſche Kirchenmuſik .

26 . ds . Mts . , abends halb s Uhr , in der Konkordienkirche ſtatl⸗
findende Kongert des Vereins für klaſſiſche Kirchenmuſih ,
Mozart⸗FJeier , in welchem u. g. zwei hier noch nicht gehörte Werke ,
nämlich ein Kyrie für Soloquartett und die Miſſa brevis für Chor ,
Soloquartett , Streichinſtrumente und Orgel dieſes Meiſters zur
Aufführung gelangen , möchten wir hiermit nochmals
( Siehe Inſerat . )

BVerein Frauenbildung⸗Frauenſtudium , Abteilung Mann⸗
heim . Es ſei hierdurch nochmals auf die heute nachmittag ½5 Uhr
im „ Hotel National “ ſtattfindende Mibgliederverſam m⸗
Jung aufmerkſam gemacht . Die Verſammlung gilt der Be⸗
ſprechung der demnächſt ſtattfindenden Generalberfammlung des
Vereins .

* Auf den montägigen Schwetzinger Spargelmarkt wurden ca.
8 Zentner gebracht . Die Preiſe bewegten ſich zwiſchen 40 bis 70
Pfennig . Reichere Ernte iſt erſt mit Eintritt wärmerer Witterung
zu erwarten .

Die Lohubewegung unter den Arbeitern der Chemiſchen
Fabrik Rhenania hat nunmehr ihre endgiltige Erledigung gefun⸗
den , indem ſich der Arbeiterausſchuß in ſeiner vorgeſtrigen Kon⸗
fereng mit den von der Direktion gemachten Zugeſtändniſſen ein⸗
verſtanden erklärt hat .

* Zwangsverſteigerung . Bei der Verſteigerung des Haus⸗
grundſtücks des Baumeiſters Friedrich Lehr in Mannheim ,
Windeckſtraße 9, blieb Baumeiſter Friedrich Lehr Witwe , Chri⸗
ſtine geb . Roß hier mit dem Gebot von M. 31 250 Meiſtbietende .
Außerdem ſind Hypotheken zu übernehmen in Höhe von M. 89 889 .
Der Zuſchlag erfolgt in 1 Woche .

* Zum Ausſtand bei der Rheiniſchen Gummi⸗ und Zelluloid⸗
fabrik Neckarau erfahren wir , daß heute vormittag zwiſchen der
Fabrik und einer Deputation ihrer Arbeiter die erſten Ver⸗

handlungen ſtattgefunden haben .
* Bermißt wird ſeit Montag der 12 Jahre alte Gymnaſiaſt

Jakob Winſcher von Ludwigshafen , Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 67
wohnhaft . Es wird vermutet , daß er ſich ein Leid angetan hat .
Anhaltspunkte über ſeinen Verbleib bittet man der Polizei Lud⸗
wigshafen oder ſeinen Eltern mittzuteilen .

* Aus dem Schöffengericht . Bei einem Streite in der Wirt⸗

ſchaft von Zorn hier machte der Taglöhner Karl Anſtett aus
LEingenfeld von dem Meſſer einen gemeingefährlichen Gebrauch .
Seinem Schwager Spieß verſetzte er damit einen lebensgefährlichen
Stich in den Kopf . Er erhält für die rohe Tat die ohne Zubilligung
mildernder Umſtände eintretende geſetzliche Mindeſtſtrafe von 2
Monaten Gefängnis . — Bei einem anderen Raufhandel , der ſich
am 28 . März abſpielte , erhielt der verwitwete Schloſſer Philipd
Stumpf von dem verw . Taglöhner Jakoh Ehrenpreis aus

Neuſtadt , wohnhaft dahier , ſieben Stiche in die linke Hand und ver⸗
Letzte ihn ebenfalls ſchwer . Es lagen Milderungsgründe vor . Das
Urteil lautet auf 3 Wochen Gefängnis .

* Vor dem Schöffengericht ſtanden geſtern wieder drei vom
Jendel⸗ und ein vom Rheinmühlenſtreik herrührender Fall zur

Verhandlung . Im erſten Falle war der Arbeitswillige Müller
Weinkötz durch einen Steinwurf aus einem Haufen Streikender
getroffen worden . Die Beweiserhebung gab keinen beſtimmten
Anhaltspunkt dafür , daß der angeklagte Müller Joſef Pfeiffer

Auf das am Donnerstag ,

folgen . — Das Ueberſchreiten der Geleiſe im Mühlauhafengebiet
wurde beim Fendelſtreik nicht geduldet . Der Taglöhner Auguſt
Gernet zog ſich deshalb am 17. Januar durch das Ueberſchreiten

von 5 M . zu. Der Umſtand , daß er ſich dem Schutzmann gegen⸗
über eines falſchen Namens bediente , läßt darauf ſchließen , daß

er um das Verbot wußte und es wurde deshalb die Strafe aufrecht
erhalten . — Beim Rheinmühlenſtreik wurde am 5. März aus

einem Haufen Streikender dem Arbeitswilligen Heizer Ilk Lump ,

Ludwigshafen ſteht deshalb unter Anklage . Die Verhandlung er⸗
gab keinen Beweis dafür , daß der Angeklagte den Stoß geführt

Bauer ſei es geweſen . Nur das Wort „ Lump “ bleibt an ihm

der Stoß ſind aber erſt erfolgt , nachdem der Verſuch , den Arbeits⸗

willigen zur Abſtandnahme von der Arbeit zu bewegen , aufgegeben
war . Es lag alſo nur eine einfache Beleidigung vor , für die kein

Strafantrag geſtellt war . Aus dieſem Grunde erfolgte Frei⸗
ſpruch von der von Amtswegen diktierten Strafe 0 Tagen

I8 ca . 2

Streikenden zugerufen : „ Ihr Streikhrecher , innerhalb 24 Stunden

ſeid Ihr totgeſchlagen , wenn Ihr nicht aufhört zu arbeiten . Wir

werfen Bomben in das Schiff und ſprengen Euch in die Luft . “
Es lag alſo eine Bedrohung nach §8 153 . ⸗O. zur Abhaltung von

„ Mutmaßliches Wetter am 26 . und 27. April . Bei vor⸗

iſt für Donnerstag und Freitag zwar noch vorwiegend bewölktes ,

kurzen Niederſchlägen geneigtes

Polizeibericht vom 25 . April .

auf dem Treppengeländer herunterrutſchen wollte , das Gleichge⸗

mußte in das allgem . Krankenhaus verbracht

Geſtern nachmittag fiel im Hofe des Hauſes Wormſerſtraße 20

Grube herausgezogen ; ſofort angeſtellte Wiederbelebungsverſuche

beiden römiſchen Viergeſpanne , die nach der Vorſchrift des Ver⸗

faſſers auf 5 Bühne erſcheinen ſollten , ſah man bei der General⸗

probe vier Wagen mit je acht Pferden ; die Zahl der Senatoren
der Gladiatoren und der Veſtalinnen war von 25 auf 50 geſteigert ,
und in demſelfen Maßſtabe ging es fort . Der Direktor ſchwamm in

Wonne , als erplötzlich zwölf Choriſten auf der Bühne erſcheinen
heißen ? “ ſchrie er wütend . „ Nur zipölf Cho⸗

Schüchtern wollte der Regiſſeur Einwendungen erheben , aber der

direktor ſchni5
aber

r , ſagte e mmöglich. Wir könnenenn
die

konnte er ſich doch„ was
Sie da woll

hinweiſen .

Konſtanz⸗Mainz waren mit tauſend von Splittern beſät . Reiſende

bezirksamtlich

nach dem in der Nähe der Eelluloidfabrik befindlichen Lager gen .

dem Uebergange , als der Bahnzug heranfuhr . Die Lokomotive des

Rebmann Phil . Bauer , wohnhaft an der Straße Weißenburg⸗
Bergzabern ,ſeine Frau, die er im Verdacht hatte , mit einem andern

Verkehr zu haben ,zu ermorden . Es gelang der Frau , ſich
durch das Kammerfenſter zu retten ; ſie ſah aber fürchterlich zer⸗
ſchlagen aus und hatte auch 2 Meſſerſtiche . Nach dem mißlungenen
Mordverſuche erhängte ſich der Täter .

Fahrgäſte und das Perſonal des 1 Uhr 57 Min . von Vilbel ab⸗

folgender : Jeden Montag werden mit dieſem Zuge in eigens dazu

ihm das Wort ab und drehte ihm den Rücken zu .

Zimmerbrand . Am 24. d. Mts . vorm . brach auf noch
unaufgeklärte Weiſe im Hauſe J 3, 5 ein Zimmerbrand aus , welcher
von Hausbewohnern wieder gelöſcht werden konnte .

Sachbeſchädigung . In vergangener Nacht zertrüm⸗
merte ein in E 1 wohnender verheir . Kaufmann mutwilligerweiſe
mit ſeinem Spazierſtock an den Häuſern P 2, J, P 2, 14 und

1, 8 / je eine große Schaufenſterſcheibe , wodurch ein Geſamt⸗
ſchaden von eirca 1500 M. verurſacht wurde .

Fahrraddiehſtahl . Aus der Toreinfahrt des Hauſes
U6 , 28 wurde am 23. d. Mts . ein „ Weſtphalenrad “ mit
ſchwarzem Rahmenbau und Felgen mit durchgezogenem roten
Strich , aufwärts gebogener Lenkſtange , Fabrik⸗Nr . 54179 , hieſige
Polizei⸗Nr . 8010 entwendet ; am Rahmenrohr befindet ſich die In⸗
ſchrift „ Weſtphalen Nr . 49 “ . Der Täter iſt noch unermittelt . Um
ſachdienliche Mitteilungen wird erſucht .

Verhaftet wurden 12 Perſonen , darunter ein vom Amts⸗
gericht hier wegen Körperverletzung ausgeſchriebener Taglöhner
von Roſenberg , ein von der Staatsanwaltſchaft in Elberfeld wegen

von Oeſtrich wegen ſchweren Diebſtahls , ein Taglöhner von hier
wegen Unterſchlagung und ein Hausburſche von Kirrweiler wegen
Diebſtahls .

Kus dem Hrossber
Oc. Freiburg , 24 . April .

wird ſich vor der Etatberatung noch mit der Regelung der

Dienſt⸗ und Gehaltsverhältniſſe der ſtädtiſchen
Beamten , Lehrer und Arbeiter zu beſchäftigen haben . Anſtelle
der bisherigen Einteilung der etatmäßigen Beamten in 6 Gehalts⸗
klaſſen tritt eine mit 8 Klaſſen . Alle erfahren eine erhebliche

e —
Der

Aufbeſſerung gegenüber den bisherigen Sätzen und eine Ver⸗

kürgung der Zeit , bis zu der das Höchſtgehalt erreicht wird . Ins⸗
beſondere ſind hierin die unteren Beamtungen berückſichtigt , die
das Höchſtgehalt jetzt in 14 —16 Jahren , ſtatt erſt nach 20 Jahren
erreichen . Der Höchſtaufwand für die etatmäßigen und nicht etat⸗

mäßigen Beamten beträgt 1 265 000 . , der im Beharrungs⸗
zuſtande 1 132 200 M. Das bedeutet gegenüber dem Aufwande
nach der letzten Gehalts⸗Reviſion ( 1901 ) ein Mehr von 118 200

Mark jährlich . Endlich ſieht die Vorlage auch eine weſentliche
Beſſerſtellung der ſtädtiſchen Arbeiter vor . Zu erwähnen iſt noch
die beantragte Gewährung einer außerordentlichen Gehaltszulage
an ſämtliche Beamtungen ( alſo unabhängig von den regelmäßigen
tarifariſchen Zulagen )

Kleine Mitteilungen aus Baden . In Hei⸗
delberg feierte Montag Herr Poftdirektor a. D. Karl Betz mit

ſeiner Gemahlin die diamantene Hochzeit . Herr Geh .
Negierungsrat Dr . Becker übermittelte die Glückwünſche des Groß⸗
herzogs und der Großherzogin und überreichte als Feſtgabe derent

Porträts , ſowie die goldene Erinnerungsmedaille . Der Erzbiſchof
von Freiburg überſandte ein Glückvunſchſchreiben und ein An⸗

dachtsbuch . Auch die Reichspoſt , in deven Dienſt Herr Betz lange
Jahre gewirkt hat , hat ſeinen Ehrentag nicht vergeſſen . Glückwunſch⸗
ſchreiben trafen ein von dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts in

Berlin , von dem Präſidenten des Miniſteriums des Großh . Hauſes
und der auswärtigen Angelegenheiten Frhrn . Marſchall v. Bieber⸗

ſtein , ſowie von der Oberſtoſtdirektion Karlsruhe . Das Heidelberger
Poſtamt ließ ſeine Glückwünſche durch die Herren Poſtinſpektor
Müller und Oberpoſt⸗Praktikant Köbele ausſprechen und zugleich
eine prächtige Blumenſpende überreichen . Im Namen der Stadt

gratulierte unter Ueberreichung einer Feſtgabe Bürgermeiſter Dr .

Walg . — Den Landtagen in Baden , Heſſen und Württemberg wird
in nächſter Zeit eine Petition um Erbauung einer Bahn von

Wimpfen über Biberach , Benfeld , Fürfeld , Kirchard , Berwangen

nach der an der Linie Eppingen⸗Sinsheim belegenen Statjon
Richen zugehen . In einer vorige Woche in Gemmingen abgehal⸗
tenen ſtark beſuchen Verſammlung , in welcher auch die badiſchen
Landtagsabgeordneten Burkhard und Neuwirth , ſowie Reichstags⸗
abgeordneter Müller anweſend waren , wurde beſchloſſen , die Vor⸗
arbeiten ſofort in Angriff zu nehmen und ſo zu beſchleunigen ,
daß die Eingabe in Bälde den Landſtänden vorgelegt werden kann .
— Ein ca. 20jähriger Menſch namens Alfons Ringwald , ein geb .
Elſäſſer , der z. Zt . in Mühlhauſen i. E. wegen Brandſtiftung feſt⸗

genommen iſt , hat vor dem Unterſuchungsrichter das Geſtändnis
abgelegt , daß er auch den großen Brand in Neuenweg bei

Schönau verurſacht habe . Ringwald war im Jahre 1908 als Ochſen⸗
hirt in der Gemeinde angeſtellt . — Sonntag vormittag ſcheuten
im Bühlerthal die Pferde des Kurhauſes Bärenſtein . Der

Kutſcher ſoll ſchwer verletzt in das dortige Spital verbracht
worden ſein . Die Pferde rannten nach Bühl und mit aller Wucht
in die Schaufenſter des Kaffeegeſchäfts von Mohr , welches demo⸗
liert wurde . Ein Pferd blieb auf dem Platze . — Dem Schnellzug ,
der um 10 Uhr 05 Min . Singen verläßt , widerfuhr zwiſchen
Donaueſchingen und Villingen ein Unfall , der leicht ſehr
ſchlimme Folgen hätte haben können . Unweit Donaueſchingen muß
am Bahngleis in Waggonhöhe irgend ein Gegenſtand herausgeragt
haben . Es gab plötzlich längs des Zuges mehrmals ein ſchußähn⸗
liches Krachen und die Fenſterſcheiben ſplitterten
auseinander . Die Sitzplätze im Raucherabteil dritter Klaſſe

wurden nicht verletzt . — In Göggingen ( A. Meßkirch) feierte
am Oſtermontag Herr Hauptlehrer Vetter ſein 50 jähriges
Lehrerjubiläum .

Pfalz , heſſen und Umgebung .
Speier , 24 . April . Geſtern abend gegen 8 Uhr ſtieß der

um . 53 Uhr hier fällige Zug der Speier —Heidelberger Bahn an
dem offenen Uebergange oberhalb des Eſelsdammes auf dem Bahn⸗
damm mit dem Petroleumwagen der Deutſchamerikaniſchen Petro⸗
leum⸗Geſellſchaft zuſammen .Der Wagen befand ſich auf der Jahrt

Geſellſchaft , woſelbſt er gefüllt werden ſollte . Er ſtand gerade auf

Zuges warf das Vorderteil des Wagens mit dem Führer den Bahn⸗
damm hinab . Der Führer erlitt innere Verletzungenz ; das
eine der beiden wertvollen Pferde wurde getötet , während das
andere lt . „ Sp . Ztg . “ unverſehrt blieb .
» Landau , 24 . April . Die zehnjährige Tochter des Bier

expedienten Gilb wurde überfallen , in den Wald geſchleppt und
vergewakltigt . Das Kind wurde ſcheperverletzt aufgefunden ,
Zwei Hatzenbühler Burſchen wurden als der Tat verdächtig feſt⸗
Hettbineffnnnn 8

* Rechtenbach , 24 . April . Am Samstag verſuchte der

* Frankfurt , 24 . April . Geſtern nachmittag wurden die

gehenden Perſonenzugs zwiſchen Station Vilbel und Dortelweil
durch das Ziehen der Notbremſe aufgeſchreckt . Der Grund war

von Heidelbe

rigen Zuchthau

Unterſchlagung verfolgter Kaufmann aus Breitſcheidt , ein Schiffer

mit dem Mannheimer Theater meinen . Freiheit und Sel

Teil auf die Bretter brachte , fand geſtern auch die zweite Hä
gewaltigen Schöpfung das Haus , in dem ſich die Zuſchauer drän
wenn irgend eine zweifelhafte Komödie zur beſſeren Verdau
heruntergeraſſelt wird .

Transporteur , einmal austreten zu dürfen , was er auch bewilligte
Kaum war jedoch die Türe des Wagens geöffnet , als beide von
dem in voller Fahrt befindlichen Zuge abſpr angen . Der eine

wurde [t. „Irkft . . ⸗A. “ durch die Wucht des fahrenden Zuges
derart hingeſchleudert , daß er an Hand und Kopf ſchwer ver⸗
legt dewußtlas liegen blieb . Der andere wäre querfeldein bei⸗
nahe glücklich entkommen , wenn nicht der in der Nähe ackernde
Theodor Pfad jun . ihn gefaßt hätte . Der Transporteur hatte
mehrere Schüſſe auf den Fliehenden abgegeben , ohne zu
treffen , wodurch Pfad auf den Vorgang aufmerkſam geworden war .
Kurz entſchloſſen , nahm er die Miſtgabel und ſtellte ſich dem Flie⸗
henden in den Weg , ſodaß dieſer ſtehen blieb . Nachdem beide
Verbrecher wieder in Sicherheit gebracht waren , konnte die ge⸗
ſtörte Fahrt nach Wehlheiden fortgeſetzt werden .

Herichtszeſtung .
J. S. Bei einer Probefahrt trägt der Verkäufer die Verant⸗

wortlichkeit für Tierſchaben . Die Mineralwaſſerfabrik K. u. F .
in Karlsruhe beabſichtigte die Anſchaffung eines neuen Pferdeß .
Der Inhaber K. bekam deshalb ein ſolches von dem Pferdehändler
M. zur Probefahrt zur Verfügung geſtellt . Dieſe Probefahrt fand
noch des Vormittags ihren Abſchluß . Am Nachmittag ordneten
die Bedienſteten unter ſich an , daß auch der Selterwaſſerfahrer B .
das Pferd einmal probiere . B. fuhr deshalb mit auszutragenden
Flaſchen nach der Artilleriekaſerne . Auf dem Kaſernenhof ließ er

das Tier unausgeſtrengt ſtehen , um Flaſchen im Kaſino abzu⸗
liefern . Inzwiſchen kam ein Trupp Soldaten von einer Uebung
zurück und mußte auf dem Kaſernenhof nach Kommando wegtreten .
Dadurch ſcheute das in der Nähe befindliche Tier und raſte mit
dem Wagen über den Kaſernenhof , dabei zwei an der andern
Seite ſtehende Pferde eines Majors anfahrend , von denen ein
Rappe ſchwer verletzt wurde . Der Major klagte gegen K. als Ti
halter oder als Aufſichtspflichtigen ( 88 833 und 834 . G. . )
Schadenserſatz . Das Landgericht Karlsruhe erkannte die Tier⸗
halterſchaft des Beklagten nicht an , ſondern erklärte den Pferde
händler als Tierhalter . Doch verurteilte es den Beklagten auf
Grund 8§ 834 . ( . B. da er nicht der nötigen Sorgfalt genügt bei
Bewachung der Benützung des Tieres . Gegen dieſes Urteil hatte
der Beklagte Berufung eingelegt und die Abwei ſung der Klage
erzielt , indem das Oberlandesgericht Karlsruhe annimmt , daß der
Beklagte zu weiterer Sorgfalt nicht verpflichtet war , wenn er

ſich

überzeugt hatte , daß der Stallknecht des Pferdehändlers anweſe
war , um die Probefahrt zu leiten . Der Kläger ſuchte gegen das
Berufungsurteil in der Reviſionsinſtanz anzukämpfen , jedoch ver⸗
geblich. Der 6. Zivilſenat des Reichsgerichts entſchied auf Zurück⸗
weiſung der Reviſion , damit das klageabweiſende Urteil
beſtätigend .

Cheater, . Runſt ung Winenſchaft .
Der neue Intendant unſeres Hoftheaters . In Uebere

ſtimmung mit unſeren Mitteilungen , die wir im geſtrigen Mittags⸗
blatt machten , wird dem „ Schwäb . Merkur “ von hier geſchrieben
„ Zur Neubeſetzung der Intendantenſtelle am Mannheimer
theater erfahren wir , daß der neugewählte Dr . Hagemann in Eſſ
ſich weigere , den Dienſtvertrag in der bei ſeinen Vorgängern ü
lichen Form zu unterzeichnen . Vielmehr werden von ihm , dem
Vernehmen nach — offenbar veranlaßt durch die jüngſten ausgiebi⸗
gen Erörterungen in Preſſe und Verſammlungen — beſtimmte ver⸗
tragsmäßige Sicherheiten dafür gefordert , daß die Selbſtändigkeit
und Freiheit ſeiner Stellung in künſtleriſchen Angelegenheite⸗
unter keinen Umſtänden geſchmälert oder angetaſtet werde . 8

Inzwiſchen hat , wie wir geſtern mitgeteilt, dieAngelegen
durch die Unterzeichnung des Vertrages durch Herrn Dr .
mann ihre Erledigung gefunde . 1

( Wir wiederholen die Mitteilung , da ſie im geſtrig
blatt durch ein Verſehen verſtümmelt worden war . D . Red

Städtiſche Theaterverwaltung . Unter dieſer Ueberſchr
ſchreibt man uns : In der Zeitſchrift „ Volksunterhaltung “
vor kurzem der Leiter des Berliner Schillertheaters , R
Oößwenfeld , einen beachtenswerten Artikel über „ Die Leiſtung
der deutſchen Städte für ihre Theater “ veröffentlicht . Da
das Syſtem der Verpachtung ſtädtiſcher Theater aufs ſchärfſte ve
urteilt und darauf hingewieſen , daß „die Segnungen ſtädtiſc
Verwaltung “ heute nur vier Städte in Deutſchland genießen
Freiburg i. . , Straßburg i . , Mühlhauſen i . E. und Man
heim . Wir haben , ſo äußert ſich R. Löwenfeld , von je den Stand⸗
punkt vertreten : die Städte ſollen ihre Theater in eigene Verwe

tung nehmen . Nur dadurch wird es möglich ſein , an di
einen materiell nicht beteiligten , hochſinnigen und künſtleriſch
beitenden Leiter zu ſtellen und Darſtellern und Sänge
die wirtſchaftliche Sicherheit zu gewährleiſten . “

A

ſchluß an dieſen Gedanken wird am Schluſſe
ſatzes die Forderung geſtellt , daß die deutſchen
ihre Theater auf eigene Koſten führen und die Pflege d
dramatiſchen Kunſt dem beſten Manne übergeben , den ſie

gera

im Augenblick für die Leitung ihrer Bühne finden können,
„ Dieſem Manne aber müßten ſie innerhal
feſtgeſteckten materiellen Grenzen , die

z

geſunden Führung ihres Theaters not w
ſind,freie Hand laſſen und nicht mitihrem
urteil jede einzelne Handlung ihres Ver
ensmannes bekriteln Nur in ſeiner Geſamttt
wie ſie ſich in einer längeren Friſt , dem ſorgfältige

Forderung , die hier ein hervorragender und völlig unbetei
Theaterfachmann aufſtellt , wird anläßlich der Neubeſetzung
Intendantenpoſtens von allen Denen verfochten , die es

keit dem künſtleriſchen Leiter ! Keine kleinliche Jeſſelun
mißgünſtiges Dreinreden von allerhand Nebenintendanten hem
ſeine Tätigkeit ! ! 25

Hroßh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannh .

„ Fauſt “ zweiter Teil . 55
Leer wie am Oſterſonntag , da man der Fauſttragödie

Wahrlich das wirft ein miſerahle



. Sate . Seneral⸗Anzeiger . Mannheim , 95 . April .

ſetzten Nängen in Szene gehen , ſo kann man es der leitenden Stelle

laum verargen , daß ſie die minderen Geiſtesprodukte der Herren

Hinz und Kunz bevorzugt , die den Muſentempel bis zum letzten

latze füllen .
Die geſtrige Aufführung ſelbſt war von Herrn Schaper mit

dlichem Fleiß und großem Verſtändnis vorbereitet worden . Mit

ſchick hatte er die Rollenverteilung vorgenommen und nach

beſtem Vermögen die zahlreichen und nicht unbeträchtlichen In⸗

enierungsſchwierigkeiten überwunden . Es gelang ihm, eine har⸗

oniſche Wirkung des Ganzen herauszubringen , und ſoweit dies

uf der Bühne überhaupt möglich iſt , die Schönheiten der Goethe' ⸗
chen Dichtung zu entfalten . Als beſonders gelungen muß die Ein⸗

ichtung der klaſſiſchen Walpurgisnacht bezeichnet werden , wenn

ch hier vielleicht die „Striche “ ſich allzuſehr häuften . Herr

chaper hat mit dem „Fauft “ einen hervorragenden , künſtleriſchen

Erfolg erzielt , und der Lorbeerkranz , den man ihm am Schluß der

beſtrinen
Vorſtellung reichte , kann ihm als deſſen äußeres Zeichen

gelten .
Fjür Herrn Ludwig , der ſich nach den geſteigerten Anforde⸗

32
97 der letzten Woche nicht friſch genug fühlte , jetzt den Fauſt

des zweiten Teils zu ſpielen , war Herr Heinrich Götz vom Stadt⸗

theater in Straßburg zur einmaligen Aushilfe berufen worden .

err Göt , von ſeiner früheren hieſigen Wirkſamkeit bekannt , iſt

on angenehmer Geſtalt , und auch ſonſt bringt er Einnehmendes

r den Fauſt mit . Seinem an ſich kräftigen Organ mangelt jedoch

er Reiz , einige üble Gewohnheiten der Ausſprache , ſo die zuſtarke

usſprache des r , ſtören zudem und im Spiel war eine ziemliche Un⸗

eiheit der Bewegungen zu bemerken . Wie es ſcheint , hat der Künſt⸗

er das Weſen des Fauſt bis zu einem gewiſſen Grad gut ver⸗

tanden ; jedoch wußte er das Verſtändnis in ſeiner Deklamation

nicht immer genügend klar zum Ausdruck zu bringen . Herr Eckel⸗

mann lieferte als Mephiſto geſtern wieder einen vollgültigen
eweis ſeiner reifen Kunſt . Er beherrſcht ſeine Rolle ganz vor⸗

züglich und weiß tauſende von feinberechneten Nuancen aus dem

eiſt der Dichtung herauszuziehen , die ſich zu einem einheitlichen ,
eiſtflammenden Bild vereinigen . Kurzum ein erſtklaſſiger Mephiſto ,
m den uns viele Bühnen beneiden dürften . Den Kaiſer ſpielte

err Röbbeling recht brav , ebenſo Herr Möller den Bacca⸗

kaureus . Fräulein Blankenfelds Erſcheinung war für die

Darſtellung der Helena trefflich geeignet , auch ſprach ſie deren

Worte verſtändig und warmen Tones . Außerdem ſeien Fräulein

p. Rothenberg als Sorge und Herr Voiſin als Lynceus

aus der Zahl der durchſchnitklich lobenswerten Träger kleinerer

Nien
erwähnt . Fräulein Anthes gab ſchließlich das Liebes⸗

fand zwiſchen Fauft und Helena , Euphorion Gelegenheit , ſich zum

Erſtenmal in einer etwas größeren Partie zu präſentieren . An⸗

mutig und grazibs in Geſtalt und Bewegungen , ſprach ſie ihre Verſe

mit kechniſch gut durchgebildetem Vortrag ; binter der kindlichen

Friſche barg ſich dazu unleugbares Verſtehen des tieferen Sinns .
K.

Gerichtszenung .
5 Mannheim , 18. April . ( Strafkammer . ) Vorfſ . :

Herr Landgerichtsdirektor v. Woldeck . Vertreter der Großh .

Staatsbehörde : Herr Ref . Pfeiffenberger .
Der 24 Jahre alte Kaufmann Iſidor Boch ſchädigte den

Spezereihändler Ernſt Zimmermann , bei dem er ſich unter der

Vorſpiegelung , er ſei bei der Schuhfabrik Dreyfuß in Stellung ,

eingemietet hatte , um zirka 13 M. Wegen Schwindeleien dieſer

rt iſt Boch , der ſchon lange auf der ſchiefen Ebene rutſcht , ſchon

wiederholt beſtraft worden . Diesmal lautet das Urteil auf acht

lenat Gefängnis und Verluſt der Ehrenrechte auf 3 Jahre .

Arbeiterbewegungen .

„ Hamburg , 24 . Abril . In dem Aussſtande der

Seeleute iſt noch immer keine weſenkliche Aenderung ein⸗

getreten . Vor dem hieſigen Seeamt muſterten geſtern 22²⁴
Mann für 31 Schiffe an . Die Zahl der anmuſternden See⸗

keute wächſt täglich . Der Zuzug bon Arbeitswilligen aus dem

Auslande hält an . Mit den letzten vier aus Grimsby ein⸗

getroffenen Dampfern kamen hier 240 Seeleute an . Heute
Abend findet wieder eine Verſammlung der ausſtändigen See⸗

leute ſtatt .
Hamburg , 24 . April . Die hieſigen Gipſer und Stu⸗

kateure ſind behufs Durchführung ihrer Forderung nach 8½ =

ſtindiger Arbeitszeit in den Ausſtand getreten Es kommen

etwa 700 Arbeiter in Betracht . Die Maurer beſchloſſen , die Aus⸗

ſtändigen inſofern zu unterſtützen , als ſie keine Arbeit , die bisher

pon den Ausſtändigen verrichtet wurde , ausführen .
Paris , 24 . April . Der Patrouillendienſt der Gardes

Republicains , die zur Zeit des Ausſtandes der Brieſträger Paris

durchzogen , iſt wieder hergeſtellt worden . Der für die Buch⸗
druckereten eingerichtete Ueberwachungsd ienſt erſtreckt ſich

auch auf die Galanteriewaren⸗ und Jutweliergeſchäfte . Die Aus⸗

ſſtändigen verhalten ſich ruhig .
„ Paris , 25. April . Etwa 1000 Anſtreicher erklärten ,

ſie würden am 1. Mai in den Ausſtand treten , falls bis dahin ihre

Forderungen nicht bewilligt ſind .
* Marſeille , 25. April . Etwa 1250 Druckerei⸗Ar⸗

beiter beſchloſſen morgen in den Ausſtand zu treten .
* Paris , 24 . April . Infolge des Eintretens des Miniſters

der öffentlichen Arbeiten , Barthou , haben die Bergwerksgeſell⸗

ſchaften neuerdings die Forderungen der Ausſtändigen geprüft und

erklärt , daß ſie ſich verpflichten , die gegenwärtigen Löhne bis zum

Jahre 1908 aufrecht zu erhalten .

„ Lens , 24 . April . Der heutige Morgen iſt ruhig verlaufen .

Die Ausſtändigen bleiben entweder zu Hauſe oder arbeiten auf

den Feldern . Bei verſchiedenen Perſonen , von denen man glaubt ,
daß ſie mit den Ereigniſſen der letzten Tage in Verbindung ſtehen ,

wurden Hausſuchungen vorgenommen .
* Lens , 24 . April . Hier werden noch weitere Verhaf⸗

kungen vorgenommen .
Dena in , 24 . April . Ungefähr 1500 Hüttenarbeiter nahmen

heute morgen die Arbeit wieder auf . Auch in Tail ſind ungefähr
N
500 Arbeiter zur Arbeit zurückgekehrt .

TLeixte Hachrichten ung Teiegramme .
Hs . Berlin , 25 . April . ( Privatt . unſeres Berl . Bur. )

Gegen den Hofbaurat Dr . Grenzmer hatte die „Freie
Deutſche Preſſe “ mehrere Vorwürfe erhoben , er habe in ſeiner

Denkſchrift den preußiſchen Landtag über die Verwendung der

763 000 M. Mehrkoſten , die nachgefordert wurden , bewußt
getäuſcht . Die Gelder ſeien nicht zu dem angegebenen Zwecke

verwendet worden , ſondern um am Eröffnungstage das Schau⸗

ſpielhaus nach Art der berüchtigten potemkinſchen Dörfer her⸗

zurichten . Die ganze vorläufige Fertigſtellung in unechtem

Material ſei während der Theaterferien wieder heruntergeriſſen
und dann erſt durch echtes Material erſetzt worden . Dadurch

ſeien die ungeheuren Koſtenübetſchreitungen verurſacht . Amt⸗

liche Stellen zweifeln an dieſen Enthüllungen in allen Ton⸗

arten . Dagegen veröffentlicht das „Berl . Tagebl . “ den Brief
eines Bauſachberſtändigen , der die Dinge aus eigener Anſchauung

kennt und alles noch ſchlimmer bezeichnet als die „Freie Deutſche

Preſſe ' ſie dargeſtellt hatte . Unter anderem eißt es in dem

Ba ¹ ercerhehesen werden , daß die belse Einrich⸗

kung der lediglich für den Hof beſtimmten Räumlichkeiten nicht

etiwa vom Kaiſer angeregt , ſondern ausſchließlich auf die Rech⸗

nun von Hülſen und Genzmer zu ſetzen iſt . Auch der Termin

für die Eröffnung am 21 . März d. J . wurde nicht auf Befehl

des Kaiſers angeſetzt , im Gegenteil . Bei einer Beſichtigung der

Arbeiten äußerte der Kaiſer ſelbſt Bedenken , ob die Fertig⸗
ſtellung des Hauſes vor dem Antritt der Mittelmeerreiſe zu

ermöglichen ſei . Aber das Beſtreben des Herrn Genzmer , ſich

dem kaiſerlichen Wunſche nützlich zu zeigen , führte zu der Feſt⸗

ſetzung des Märztermins . Man wollte dem Herſrcher beweiſen,
daß treue Diener auch das Unmögliche möglich machen können .

Es wäre intereſſant zu erfahren , ob überhaupt die vertrauten

Vertreter der Krone , das Finanzminiſterium und das Mini⸗

ſterium der öffentlichen Arbeiten von dieſem Sachverhalt Kennt⸗

nis haben .
* Paris , 25. April . Die Polizei beſtätigte , daß am 2. März

ds . Is . , als der frühere Präſident Loubet für 24 Stunden auf

ſeinem Landhaus weilte , nachts von einem bisher unbekannten

Täter eine Bombe mit brennender Lunte auf ſein Fenſter gelegt

wurde . Ein vorübergehender Accisbeamter löſchte die Lunte aus

und überbrachte ſie der Polizei . Durch die Unterſuchung wurde

feſtgeſtellt , daß die Bombe , welche 700 Gramm Pulver , Nägel und

Eiſenſtücke enthielt , nicht ungefährlich war .

* Nizza , 25 . April . In der Bucht von Jouan ſcheiterte

in der berfloſſenen Nacht das Marſeiller Boot „ St . Anton von

Padua “ . 5 Perſonen ſind dabei ertrunken .
„ Ankwerpen , 24 . April . Unter den Geretteten

des belgiſchen Schulſchiffes , deren Namen heute veröffentlicht

wurden , befinden ſich zwei Unterleutnants , zwei Lehrer , ein

Arzt , zwölf Kadetten und neun Matroſen . Das Schiff ſank
am 19 . April auf ungefähr 47 . Grad 12 Min . nördlicher

Breite und 4. Grad 30 Min . weſtlicher Länge .
* Rom , 24 . April . Der italieniſche Botſchafter Graf

Lanza kehrt zu Anfang Mai nach Berlin zurück .
* Petersburg , 24 . April . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Das

Zolldepartement veröffenklicht Angaben über die Bilanz

des Handels Rußlands über die europäiſche Grenze

in den drei erſten Monaten des Jahres 1906 . Danach über⸗

ſlieg die Ausfuhr die Einfuhr um 50 Millionen Nubel trotz

der erheblichen Vermehrung der Einfuhr fremder Waren nach

Rußland während dieſer drei Monate , welche diejenige aller
früheren Jahre übertraf . Dieſe Ziffern beweiſen , daß die Un⸗

ruhen keinen Einfluß auf die Hilfsquellen des Landes aus⸗

geübt haben .
* Moskau , 24 . April . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Da die

Ruhe vollſtändig wiederhergeſtellt iſt , wird der Unterricht
an der hieſigen Univerſität wieder aufgenommen . An

der Ingeneurſchule hat er bereits begonnen .
* Aſuncion , 24 . April . Der kaufmänniſche

Beirat des hieſigen deutſchen Konſulates , Mangels ,

iſtermordet worden . Nähere Einzelheiten fehlen noch .
* Lodz , 24 . April . Bei der heutigen Wahlmänner⸗

wahl der Stadt Lodz ſiegten die deutſch⸗polniſchen Kompromiß⸗

kandidaten über die jüdiſchen Kandidaten .
* Belgrad , 24 . Abril . ( Meldung des Wiener Corr . ⸗Bur . )

Wie verlautet , ſind die Verhandlungen der Grous mit den

Jung⸗Radikalen geſcheitert . Der Führer der Alt⸗Radikalen

Paſikſch iſt heute zweimal vom König empfangen worden . Es

herrſcht die Auffaſſung vor , daß der König Paſitſch bereits mit

der Kabinettsbildung betraut habe . Die Löſung der Kriſe wird

für morgen erwartet .
* Konſtantinopel , 25 . April . ( Wiener Korr . ⸗B. ) In

Obervathy auf der Inſel Samos ſind ſeit dem 22 . April Kämpfe

zwiſchen bewaffneten Parteien im Gange . Die Zuſammenſtöße

drohen allgemein zu werden , da die Behörden ſich als ſchwach er⸗

weiſen . Die Situation kann kritiſch werden .
* Bjeloſtock , 25 . April . ( Pet . Tel . ⸗Ag. ] Geſtern abend

wurde im Zentrum der Stadt in einen Laden eine Bombe ge⸗

worfen . Der Täter entkam .
Die neue Heeresorganiſation für Norwegen .

„ Ehriſtiania , 24 . April . Die gegierung beſchloß heute ,

einen Geſetzentwurf über eine neue Heeresorganiſation
einzubringen , durch den 85 000 Kr . geſpart werden . Das Geſamt⸗

heeresbudget wird 12 541 000 Kr . betragen . Die wichtigſte Aen⸗

derung beſteht in der Neueinbeilung des Aufgebotes :

Die jetzige Linie und Landwehr werden zu einem Linienaufgebot
mit 12 Jahresklaſſen zuſammengelegt ; der jetzige Landſturm , der

vier Jahresklaſſen umfaßt , wird zu einer Landwehr mit ſechs

Jahresklaſſen umgebildet . Alle übrigen waffenfähigen Männer im

Alter von 15 bis zu 50 Jahren ſollen einen neuen Landſturm

bilden . Die alte Regimentseinteilung mit den alten Namen wird

wieder eingefühvt . Die Anzahl der Brigaden breibt unverändert ,

ebenſo die Zeitdauer der Waffenübungen . Die Ka⸗

vallerie erhält 15 anſtatt bisher 16 Schwadronen . Der Name

„ Dragoner “ wird wieder eingeführt . Die Artillerie iſt mit vier

ſtatt wie bisher ſechs Kanonen in jeder Batterie aufgeſtellt . Die

geſamte Bergartillerie wird nach Trom ſoe gelegt . Nach

der neuen Heeresordnung werden in einzelnen Offigiersſtellungen
Leute mit Unteroffiziersausbildung angeſtellt werden können . Es

ſoll eine Gendarmerieabteilung errichtet und bereits in Friedens⸗

zeiten dem Heere angeſchloſſen werden .

Zur Kataſtrophe in Kalifornien .
Die Lage in San Francisco .

New⸗Pork , 24 . April . Der amtliche Ausweis des

Leichenbeſchauers zeigt 1000 Tote . Nach der Meldung des

„ New⸗York Journal “ erfolgten geſtern eine große Reihe

chwächerer Erdbeben . In der letzten Nacht wurde ein

ſtärkerer Erdſtoß verſpürt , der die ganze Bepölkerung in Auf⸗

regung verſetzte . Ein Mann ſprang aus dem Fenſter .
* New⸗MPork , 24 . April . General Greeleg berichtet ,

die Zahl der gefundenen Leichen betrage 277 , welcher Feſtſtellung

aber das übereinſtimmende Zeugnis ſämtlicher Zeitungskorre⸗

ſpondenten , ſowie der Bericht des amtlichen Leichenbeſchauers

Walſh gegenüberſtehen . Letzterer konſtatierte , daß er und ſeine

Hilfskräfte allein 350 Leichen begraben hätten , wobei die von

der Polizei , Marinemiliz und Privaten in Potrero Beerdigten

nicht mitgezählt ſeien . Heute wurden noch in einem einzigen
Gebäude 83 Leichen gefunden . Heute Morgen ſind die Zuſtände
in San Francisco beſſer . Einige Läden an den Grenzen des

abgebrannten Diſtrikts machen Vorbereitungen zur Wieder⸗

eröffnung . Die Straßenbahn⸗Geſellſchaft läßt auf der Market⸗

Straße Gleiſe ausbeſſern und wird binnen wenigen Tagen den

Verkehr aufnehmen . Der Gouverneur bewilligte ein 30tägiges
Moratorium . ( „Frkf . Ztg . “ )

* San Francisco , 24 . April . Die Lage iſt jetzt beſſer ,

da man bei der Verteilung der Lebensmittel und der Beſchaffung

des Obdachs nunmehr ſyſtematiſcher und methodiſcher vorgeht .

Tauſende werden mit der Aufräumung der Stadt beſchäftigt .

Viele Kaufleute treffen Maßnahmen zur Wegräumung der zer⸗

trümmerten Gebäude , um , ſobald Arbeiter vorhanden ſind , mit

dem a

Volks wir tſchaft .
Verbandsgründung . Unter reger Beteiligung von Intereſſen⸗

ten aus allen Gegenden Deutſchlands fand geſtern in Leipzig die

Konſtituierung des „ Verbandes Deutſcher Steinholz⸗Fabrikanten “
ſtatt . Sitz des jungen Verbandes iſt Leipzig . Dem Ausſchuß ge⸗
hören 21 Firmen an , wobei die verſchiedenſten Gegenden Deutſch⸗
lands Berückſichtigung fanden . Vorſitzender iſt Herr Hans Herzog ,

Leipzig. Als Verbandsorgan wurde der „ Baumaterialien⸗Markt “
heſtimmt .

Heberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Hork , 23 April . ( Drahtbericht der Holland⸗ merita⸗vine
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Stadendam “ , am 14. April von
Rotterdam ab , iſt heute hier angekommen .

25 . 1 Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in

werpen . Der Dampfer „ roonland “ , am 15. April vo
ab , iſt heute hier angekommen .

5

1 5 11
5 und Reiſe⸗Bureau Gund⸗

0
renklau Nachf. in Mannheim , Bahnhofpl

direkt am Hauptbahnhof .
„

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .
Pegelftationen Datum

vom Rhein : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . BZemerkungen

Ronſtan : 3714 5,160 0
Waldshut . . 2,65 2,05
Hüningen . . 25 2,28 2,25 2,28 . 23 2,24 Abds . 6 Uhr

eh ! l ! „ „ 2,45 2,48 2,50 2,49 2,46 2,47 N. 6 Uhr
Lanterburg „ „ 8 4,00 4,02 3,98 Abds . 6 Uhr
Marxau „ 44,04 4,09 4,10 4,09 4,07 4,09 2 Uhr
Germersheim . „ J6,81 3,85 3 P . 12 Uhr
Maunheim . 4,61 3,63 8,68 8,61 3,62 8,59 Morg , 7 Uhr
Mainz . 25 1,26 1,25 1,28 1,26 . - P. 12 Uh ;

Wlngen . 42,00 1,99 . 98 10 Uhr
Kaullßbbßb „ J,27 2,99 2,95 2,25 2,½6 2 Uhr
Koblen : 2,48 2,45 2,42 10 Uhr
Kölnsn J2,38 2,47 2,49 2,47 244 2 Uhr

1,90 1,88 6 Uhr
vom Neckar

Mannheim . 70 3,67 3,67 3,64 8,64 3,61 ] V. 7 Uhr
Heilbraunn 1,10 1,02 0,98 0,93 0,90 ,89 ] . 7 Uyhr
— — . — —

Verantwortlich :

für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtsgeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .

G. u . b. . : Direktor Eruft Müller .

2⸗5„ũ, — — — — — . . .

ES Wird geklopft , gerückt , geſtaubt , geſeift , gewiſcht ,

9 geräumt , gekehrt , geklettert , geſchrubbt
gebürſtet , gehoben , geſchoben, gerieben , geputzt , gefegt , 1 55 ge⸗
bohnt , geplantſcht , gepinſelt , geſcheuert , gewaſchen , gepoltert , geſpült ,
— wie nie im ganzen Jahr : das iſt der richtige Hausputz , das

Groß⸗Reinmachen ! Nichts hat ſich dabei ſeit Jahren beſſer be⸗

währt, wie Luhns Waſch⸗Extrakt und Luhns „ Salm . ⸗Terp . ⸗

Kernſeife , weil man daraus ganz vorzügliche billige Waſch⸗ und

Abſeif⸗Laugen bereitet , die ſchnell und ſchadlos Alles reinigen .
Luhns iſt überall zu haben und nur echt mit Rotband .

63891

Seidenſiaus Richard Nerb Waclis .
Zuli . Oito TLoee Hlanen .

grosse Aisνẽ, —
in Blusen in Seide u. Batist , mit Garantie fur guten

für Frühlahrs - Sommer -
Lungenkranke Aufenthalt

dnsterium Wekrawald

b. Todtmoos ,süd.b. Schwarzu. 6] Dirig. Arzt Dr . Lips .
1918

Laradenlat F. Göhring Faradeplatz

Juwelen , Gold - und Silberwaren . Silberne Tafelgeräte u. Bestecke

Goldene Herren - und Damen - Uhren , Ketten .

Schwer versilberte Haushaltungsbestecke eto .
Sehr billige Preise . 59602 Gegründet 1842 .

Ifil ruht der See, dle Vöglein zehlafen
ich aber liege ruhelos in den Federn und quäle mich mit

dem miſerabelſten Katarrh von der Welt ab . Und nun
ſteht es feſt : morgen werden Fay ' s ächte Sodener Mineral⸗
Paſtillen gekauft ! Ich höre überall , daß die Dinger wahre
Wunder tun ſollen und ich wills einmal damit verſuchen ,
nachdem all die Süßigkeiten und Tränkchen mir den Magen
verdorben und doch nicht geholfen haben . Für 85 Pfg . dis
Schachtel in allen Apotheken , Drogen und Mi
handlungen erhältlich .

*
*
*

Deberaft zu haben

eel .
unentbehrlloche Zahn - Creme

erhält die Zähne rein , weiss und gesund .
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2875

Jarmstädter Möbellabrik . urgeldeutschlands ,200 fner.
inrichtungen stets Uieferfertig vorrätig . Man verlanme Preisliste

1Abblldanges



*
*

5. Selte .General⸗Anzelger .

Die noch in M I, 4 befindlichen älteren Lagerposten verkaufe ſch gans
bedleutend unter Preis .

inter -paletots , öchlafröcke l .
eewerden zu jedem annehmbaren Preis ahgegeben.

NACHSUCHUNd UND VERVER
TUNGd VON PATENTEN
GEBRAUCHSMUSTERN

INAEEEN
LAINDEEN DER ERDB.

WARENZEICHEN ete.

ANFERTIGUNG YON EREIN .
DUNGSUMODELLENIXN EIGNER
MECAN . WERKSTATTE MIT

ELEKTRISCENM BETEIEB .
63951

AuskuNTT KOSENLOs .

INGENIEUR

. KRUG ,
MANNNEAM

D 4, is 4, 16

TELEPHON 8609 .

57274

Karten - Verkauf
zu den am 29 , April , 1. und 6 . Mai ſtattfindenden

Rennen .
Mitglteder⸗Cribulne ml . 10 . —

Numerierte Tribüne des 1. platzes mk . . —

Nichtnumerierte Tribüne des 1. Platzes Mk . . —

CCCVVVVVVVCCTT „ mM . . —

Tages⸗Programm mek . —. 30

Sämtliche Karten und das Programm ſind erhältlich bei :

OGeffentliches Verkehrsbureau , Naufhaus ,

P . A . Keil , C 1, 5,
Auguft Aremer , D I , 506 ,
Higarrenhaus „ Börſenbau “ , E 4 , 17 ,

Gg . Hochſchwender , E I , 7 u . F 7 , IAa ,

Gebr . Fipperer , Rheindammſtraßze 26 ,

J . Schroth , Schwetzingerſtraße 7,
G. C. Batz , Seckenheimerſtraße 30 .

568

Kartenverkauf auf der Rennbahn
an den Kaſſen beim Eingang zu den betreffenden Plätzen .

Tageskarten zum reſervierten Wagenplatz à 10 Mk . und
Abonnements für die 3 Renntage à 20 Mk . im Sekretariat
des Rennvereins ( Tatterſall ) und an der Wageneinfahrt .

Batlischer Rennverein Mannheim.

„111
2 ulfaalt — aus Ll1 .

Ab beute kommen zum Ausschank :

ff. dunkel u . helles bager - u . Export - Bier
aus dor vorm . Frelh . . Seldengck schen Brauerel in Karlsrube-Münlburg⸗

Reine gutgepflegte Weine .

Ia . kalte und warme Speisen
Au . qedle Tagesgzei . t .

220 20

2

.

2 02

0
1

85
620

2

63946

Heller.
Zum Besuche ladet höflichst ein . 92

Telephon 446 8 6 , 33

Mebinden

Augustinerbräu München

Pilsener Urquell

Durlacher Hofbräu Mannheim

Selzerbrunnen Grosskarben

Maturreine Weine in allen Preislagen . 6395

FPhelscouramt steht gZermn Zu Dfienstemn —

Habe meine Nachmittagssprechstunden
( —5 Uhr ) wieder aufgenommen .

Dr . Wingenroth , Augenarzt
20 4 . 1960

N fur ein

EUE
deste und dilligste

waschmsschine

M. 16 und 27½ .

fausende von Anerkennungen .

Bis auf Weiteres

jeden Mittwoch nachmittags von —0 Uhr

Probewaschen .
In 6 Monaten ca , 200 Maschinen am Platze verkauft .

Herm . Bazlen
0 2 , 2 . wom . Alen. Heberer Paradeplatz,

Alleinverkauf der überall mit enormem Erfolg
eingeführten Weltwunder . 63967

Ia . Cigarren

e
Bücher , Akten

Russerst billig zu ver -
kaufen . 35732

*Selegenheitskäufe!!
in ff . Sekt , Rotwein

unter Garantie 5 Ein⸗
Cognae ete .

ſtampfens , ſowie altes Pa⸗
pier , Zumpen u. Nentuchab⸗

fälle , Alt⸗Eiſen , Zink , Zinn ,
Kupfer , Rotguß , Meſſing . “
ſowie alle Sorten Metall⸗

Beeiie
kauft zu den

8

Fritz Best , Preiſen
Auktionator , P 5, 4 . Wim . Kahn

Telephon 2705 . Tel . 1386 . G 5 , 16 .

Auf Wunſch wird jedes 4aine Aumm enppehlt ſic 4
Quautum abgeholt .Waſchen und Putzen . 91¹⁴2

K I , 21 , 4. St . links .

63980

Arnold Obersky
Korsett - Salon J. Ranges

D1 , 56 Mannheim D , 5

I . Pfalger HKoff .

Einziger Korsett - Salon

Deutschlands mit eige -
nem Atelier in Paris

beehrt sich den Hingang seiner

fetztentworfen . Modelle
speziell für Sommertoiletten

geeignet , anzuzeigen .
00

SPezialäitart⸗

Honsefts a Mass
genau wie in meinem Pariser

Atelier gearbeitet .

Harkenbauerein „lora “
Donnerstag , 26 . April1006,

e 3 fr Mannheim . Den geehrten Damen 9
in F

35
8 of gegen Bar⸗ Donnerstag , 26 . April 1906 , ich meinen mit neueſten Ko

zahlung abends ½0 Uhr waſch⸗ und Haartrockenappa⸗
Küchengeſchirr, Küchenſchrank, 5 vaten ausgeſſatieten
1 Anurichte mit Aufſatz , Stühle . , — BallhHaus —

ſeparaten Damen⸗Salon
1 Chiffonier , Tiſche , 2 kleine

Wrde Aede . Mitgliederverſammlang tee
ai mit verloſung .

euerto Der Borſtand .
155 Saneeentelier für ararbeiten .

Große Karneval . Geſell⸗ Zwangsverſleigerung . 0 2 , 1. Paradeplatz .

3 Mannheim . E. V.

Heute Abend 8 Uéhr 11
in unſere

„ Habereck ' “ , 4, 11,
Nebenzimmer

Mitglieder⸗Verſaumlang.
Der ller Rat .

Hanldes
ein klein Rehpinſcher

auf den Namen Senor hörend .

Nr. 4764 . Der auf 2/ . April
I. Is . beſtimmte Termin zur
Zwangs⸗Verſteigerung in
Grundſtücke der Georg Fried⸗
rich Weickel IV . Eheſrau in
Sandhofen findet

nicht ſtatt .
Mannheim , 24. April 1906 .

Großh . Notariat IX.
als Vollſtreckungsgericht .

Englisches .

Mottenpulver .
Einziges Mittel , das die
Motten sicher vertreibt und
tötet . Vorrätig in Cartons zu
40 Pfg . u. Mk. . 00 . ) 6

Drogerie 2z. Waldhorn ,
C. U. Ruoff , D 8,

Abzugeben gegen Belohnung bei
— — Schmidle , Wirt , 11500
mgrckplatz 21. 730

Vor Ankauf wird desentl 683970 Breunig .

Rier⸗ Iu F. E. H.Rofmann
Uiefert prompt und in bekannter Güte in Flaschen , Syphons und ] ! ?

Fürstenbergbräu , Tafelgetränk Sr , Maj .d. Kaisers “

Kulmbadher Ftste Aktien-EXport -Brauerei, Ar ztlich empionlen]

2

8

*

**

uulg Peteil, . V (Stadtmiſſton)
Mannheim .

Freitag , den 27 . April 1906

2 röͤentlich e
Jahres⸗Mitglieder⸗Verſammlung

im Nebenzimmer des Evang . Hoſpizes , U 3, 23 .

PSSgSS - OHο dUUumg ;
§ 15a , e und h ( Neuwahl des Ausſchuſſes ) der Satzung .

68958 Der Vorstand .

12 Attractionen 12 Attractionen 12

s Nur noch 6 Tage
das phänomenale

Weltstadt Programm !
Nur KUnstler von Weltruf !

Jeden Abend stiirmischer Beifall .

The Flying Eugens
Krete GKallus

vom Berliner Deutschen Theater . 63961

AAthletas 4

Rigoletto Bros

= = = und dle anderen Attracfionen
12 Attractlonen 12 12 Attractionen 12

Trotz des grossen Programms keine Preis⸗

erhöhung der Plätze ! Vorverkauf gültig .

Im Wiener Café Apollo u American Büfett täglich Konzerte ,

2

6

—

Stadtgespräch

von

Mannhei

Nomsgtsnxu

i

siogd

Og'

Buegu

Zahn - Atelier

Fh . Beissen , Deons ,

früher P 4, 18,

Wohnt Jjetzt 25

SI . , 1, Breitesir .
—

Damenſchneidermeiſter und Zuſchneibe⸗
E Dameu! 4

Wer ſeine Frau lieb hat
läßt Sie nicht zu Hauſe beim
Einkaufe von Schlai⸗ und Wohnzimmer⸗ ſowie
Kütcheneinrichtungen oder hei Neuanſchaffungen

0 15 Möbeln , da die Frau
flets am beſten weiß wo man billig

kauft im
Bedarfsfalle , denn für wenig Geld eine gut⸗
ſolide und ſchöne Ware bekomumt man nur
wie läugſt belannt im

läbekaufneus20en
68875

Sicherſte 9132
Zuſchneide⸗Fachlehranſtalt

bon J. Szudrowiez ,

lieferk
kadelloser

Wuler 5

Ompleft; in

Alcns a

FPATENTE

G. M. B. H.

— — . . —



Mannheim , 25 . April .
6. Sette

Leneral - nzeiger.
Anne

deh⸗
tMädchen od. Witwe

31 — t 75 bisUnterrieht . I . if dund1 cuer Tulen 8 famge
2 2

5
e — gewäh rt auch Rohbaugeld —

Engl isch . 0 erſtes
5 Wanen de Hhpotheklüle19 05 i eee Objekte

Gründl u 1257 cht f 1i5 S 8
Ulan 5

dedine100 Jeil. Renl eltie lich zu melden

*0 110 1010 10 1
e

S 1 555 85 ön 2 8 85
712

ertellt, W. Mackay ( Engld. ) , Tafellieder , Toa e Feuzeitungen —— 5
1

N
75 158 1. 2, Breite raß 29593 3 ibt Direltor Kubernuß ,1 2 Breite raßte. 959 zu Hochzeiten , Geld Belte 11 Semeſr 0 Herrſchaftshaus⸗

Inglisch Lessons .
Gebildete Engländerin , geprüfte

Lehrerin , früher an der hi
„Berlitz 8 a001““ tätig ,

hen Unterrich
kaufmänn . Korrespond . , Konver -
Sation , Literatur , Grammatik .
Vorbereitung 2u den Examina .
Mrs . Ceeile Pleasby , F 2, 4a, lll .

Gründl . Klavier⸗ und f

Sch . v. Pr. J. Stockhauſen ,
Faankiut a. . , erteilt zu
mäßigem Honorar 1747
Auguste Reinhard 1 02 ingerſtr. 5, am Kaiſeriſne

2

Handelslehranstalt

Institut Büchler
D , 4

Unterricht in sümtl . kaufm .
Füchern

für Damen und Herren
Einzelunterricht !

Handels - und Wechselrecht
durch Akademiker !

Ia . Referenzen . —Prospekt
gratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

Klavier⸗. Zither⸗Antetricht
erteilt gründlich . Akkord⸗Zither
werden billig geſtimmt . 31449
Friedr . Rullmeyer , Muſiklehr . , 8s 83

English Lessons
Specialty : 3566

CommerelalCorrespondence .
HR. M. Ellwood , E I , 8 .

Seeundaner der Realabteiſung
—Reſor ſchule erteilt billigen
Nachhilfeunterricht in allen
Fächern . Offert . unt . Nr . 35675
au die Expedition dſs . Blts .

Energiſcher

Nachhilfeunterricht
wird erteilt . Offerten unter Nr .
35255 an die Expedition .

Handes- Curse
55958

Pine. Stoek
Mannheim , nge ,

I. Etage .
Telephon No. 1792 .

Ludwigshafen ,
Kalser - Wilnelmstr . 25 , I. Etage .

Telephon No. 909 .
Buchfunruntz : elnt . , dopp . ,
amerik . , Raufm . Rechnen ,
Wechsel - . Enektenkunde ,
Haundelskorrespondenz ,
Komtorpraxis , Steuogra -

Dhie , Schönschreiben ,
deutsch u. latelnisch , Rund -
vohrift , u aschlnensohrelb .

( 25 Masch . ) oto .

Gründlioh , rasoh u. billig .

5 4.

Garant . vollkommene Ausblid .
Iahlreiche ehrendste

Anerkennungsschreibhen
Vontitl . Lersöullenkeiten
Is nach leder Richtung

„Mustergiltiges
Insfitut “

aufs Wärmste empfohlen
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frospeetegratis u. franco
Herreusu , Damenkurse retrennt

Fräulein ,
mit Kenntn ſſen in der franzöf .
Sprae und im Klavierſpiel zu
Tochterſchülerin für die Nach⸗
mittage geſucht .

Gefl . Ange ote mit Angabe
des beauſprüchten Gehalts unter
Nr . 9046 an de Expedition

895
es Blattes erbeien .

NfermischtesB
Heiraten !

für höhere und mittlere Kreiſe ,
vermittelt , wie ſchon ſeit Jahren ,
Unter ſrengiter Diskietion das
konzeſſionſerte Vermüttlungsbur
24,17 Bürkel N 4 , 17

eirate nicht ohne Dr . Bocks Buch
. d. Ebe ꝛc. Pr . 30 Pig.Biteim .

elnſ. a. Schwab & Co. , Rannheim
Seckenheimeiſtr . 16. 54711

Heirat wunſch . 2Schweſt . zIn 277
12000 . Vermög . charakterd
Hrn . wenn aucho Verm . A onyem
Nicht. Jdeal “ , Berlin 0. 25. 806

Heirat
wünſcht prot . Frl . a. g. . , Mitte
20er , 6000 M. Berm . m. charaktv .

45—5
in ſich. Poſtt . Offerk. unter

29082 au die Exped. d. Bl.

ſonſtigen Familienſeſten u. Jubi⸗
läen , anerkaunt gediegen , originell
und hun zorvoll verfaßt diskret

zmil Krause ,
Dalbergſtraßſe 13 , 2 Treppen.

Kohlen⸗Lieferung
bei Jahres Abnahme von ca. 10
bis 12 Doppel⸗ Waggons Nuß⸗
kohle 3, doppelt geſiebt. Off . erb.
unt . Kohle 35722 an die Exped

Wer
ſchuldenfreies Gelände

rentables Zinshaus in
prima Lage. Eventl . wird bar

herausgezahlt . Offerten unter Nr.
9141 an die Expedition d. Blattes .

Fr . Math es, 544 8
eſorgt Einrichten , Beitragen und

Abſchließen von Geſchäftsbüchern ,
nebn Vernögensaumahmen und
erteilt krufmänn. Unterricht 1939

Achtung für Bauintereſſenten
und Unternehmer .

Tücht . energ . Architekt , jahrel .
Praxis , fertigt billigſt Projekte ,
einſchl . der dazu geh. Acbeiten
au. Uebernahme der Bauaus -
führung . Pr . Ref. zu Dienſten .

Gefl . Offerten unter Nr . 9007
au die Erped . dieſes Blattes .

Das Aupflanzenv. Sallkong
zc, ſowie Dekorationen jeder Art
übernimmt billigſt . 35688

Jakob Fuhr ,
Gärtnerei beim ſtädt . Schlacht⸗

und Viehbof , Blumengeſchärt
Schwetzingerſtraße 96. Tel . 3204.

Damenkleider
werden gut u. billig angefertigt .
854079ů . 1 1 Tleppe

Ainderloſes U0epaar !
wünſcht

Kind
in Pflege zu nehmen .

Näheres in der Exped . 35547

tauſcht
gegen

Bitte setzen

S/e s/eh
zmit meiner Hirma

Benehimen . Sie örauchen

Modbel und wissen nichit
38887

27¹

20 f =

Zin Besuch im Mobel .

Speatalgeschaſt uon

MWilli . Schönberger

E
ꝛa , Sie begtimimt davon

zBeraengen , dass Sie dort

gut und reell

auſen onnen .

Teelctertedt
Reftfaufſchilling zu verkauf .

Offerten unter 94396 an
die Exped . deies Blattes .

Sichete Exiſtenz
bietet ſich durch Uebernahme eines
alt renommierten , in de ter Lage
gele en n, gemiſchten Waren⸗
geſchäft in lebhaften Veikehrs⸗
orte an der Bergſtraße .

Erforderliches Kapital Mark
10,000 . — Offerten unter Ni .
35689 an die Expedition d. Bl .

EEECCCCCC ͤ

. Mppotheten
auf Wohnbäuser , Villen, ländl .
Objekte cte . von 4 % an, je nach
Hche der Beleihung , vermittelt

jederzeit 1917

Hugo Schwartz u 2
Bankyertretung für Hypotheken .

GKelcler
zur 1. u. 2. Stelle verm . prompt
35026M. Leitz , Langſtr . 86, 2. St

Hypotheken
zu I. und II . Sielle ver⸗

mittelt prompt 30402

Eruſt Weiner , O , 7 .

Telephon 1188.

2, Hypo⸗Auf nur Ia . 1. u .

theken Beträge in jeder Höhe zu

günſtigſten Bedingungen aus⸗

zuleihen .
Offerten unter Chiffre L. M.

Nr. 29377 an die Exped. ds. Bl .

Wer jeder Höhe

010
Hypothek , Schuld⸗

68 d⸗ ſchein ,We ſel od. lauf .
k Kredit auf billignem

teellen Wege exlaugen will ,
verlange Proſpekt gegen Re⸗
tourmarke durchSüddeutſche
Annoncen⸗Exped . Schwab
& Co . Mannheim . 29187

eld⸗
„ Darlehen , oh. Vorſchuß9 Ratenrückzahl . Selbſigeb

Dießner , Berlind , Ritterſtt28,ssiss

auf S11 12 05 u. ratenw . Rück⸗
zahlung ſohneBürg . Nachw . üb.
1000 , 090 M. umgeſetzt 63471

25000 Mark
auf Wohnhaus Mitte Stadt nach
60 % der amtl . Schätzung geſucht .
Gefl . Off. u. Nr. 35654 g. dd. Exp.2

M . als zweite20,000 M.
Hypotheck auf prima Objeckt
per ſofort oder ſpäter geſucht .
Offerten unter Nr . 9128 an
die Expedition dieſes Blattes .

Darlehn
gegen Verpfändung des Haus⸗
ſtandes oder Bürgſchaft oder
Lebensverſicherungsabſchluß gibt
ſelbſt und vermittelt

Baneummiſſion eubertehink,Berlin , Königur . 1⸗
Vertreter an allen Pl ätzen geſuchk .

1. Hypotheke .

13,000 Mk .
auf I. Sng ſof. auszuleihen .

—. käberes E 6 . 4/5 . 59996

Ankauf .

Haus
Ult —6 Zimmern od. Doppel⸗

Wohnungen , gut ausgeſtatte .
wird mit großer Anzahlung

zu kaufen geſucht .
Off. u. No. 35663 a. d. Exved

Kauf⸗Geſuch:
1 Badeofen für Gas oder

Kohlenfeuerung , 1 Reſervoir ,
700 bis 1500 Litr . Inhalt .

Befl. Offerten mit Preis unter

No. 35655 an dit Exped. ds . Bl .

Feblauchte Schreibwaſchine
kaufen geſucht . Gefl . Off . mit

Preisangabe u. Syſtem unt . Nr .
9008 an die Exved . d. Bl. er et.

Gebrauchter Bücherſchrank,
für Bureauzwecke geeigner , 10
kaufen geſucht . Offerten unter
Nr . 3578b an die Exped . d. Bl

Möbelganze Haushalkanzen
kauft Fran Becherer , Jean⸗
Beckerſtraße 4. 32958

Einstampfpapier ,
alte Bücher , Akten ꝛc. unter
Garautte des Einſtau pſens , ſowie
altes Eiſen , Kupfer , Meſſing ,
Zink , Zinn , Blei ꝛc. kaust zu
höchſten Pieiſen . 30472

Wilh . Kahn ,
Bureau , d 5, 16. Tele ch 1386

Getragene Kſeider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
28196 KA. Kech . 81 , 10.

Getragene Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28249

We Aickel , 2 , 16 .
Kaufe Möbel , ganze Haushalt⸗
ung . Frau Schüßler ,I 5, l. 905

etrag . Kleider u. Stiefel kauft u.

380 28194
Georg Dambach , I 2 . 22

Einftampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe .
Akten ꝛc. kaut unter Garantie
des Einſtampfens . 26106

Sigmund Kuhn , T 8 , S .
Magazin : 1 6 , 1

Telephon : 3958 .

10 Immobilien

In Mainz ( Vorſtadt ) iſt ein
Herrſchaftshaus mit Garten und
Luſthaus , enthaltend Bureaux ,
Stallung für 4 Pferde , Wagen⸗
und Auto nobil Remiſe , ca.
14,386 Fuß Gel ände , An⸗
ſchluß an ſtädtiſche Waſſer⸗
leitung , elektr . Licht⸗ und Klaft⸗
ſtation , Kanaliſation in tadel⸗
loſem Zuſtand , für Herrſchaften ,
Oekonomiebetrieb , Weinhand -
zungen , Lageret , Fabriktbetrieb ꝛc.
ſehr geeignet , wegzugshalber
preiswertebent . mit Mobiliar zu
verkaufen oder zu vermieten .

Der E gentümer würde event .
ſein Anweſen auch gegen eine
größere Villa mit Gärten oder
elnem entſprechend großeren Zeins⸗
haus in Mannheim vertau⸗
ſchen . Näheres durch 35612

Iſidor Maufmann
Charlottenſtr. 8.

Telephon 2784 .

Willa
in Heidelberg

in vornehm ruhiger Lage , neu und
ſolid gebaut , 8Zimmer m. Zubeh . ,
Gas u. elektriſches Licht, Garten ꝛc.
wegzugshalber billig zu verkaufen
Gefl. Anfrag . unt . Nr. 35372 an
die Expedition dieſes Blattes .

JrentableWohnhäuſer
in guter Lage ſofolt zu ver⸗
kaufen . Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 38 , 8 Stock . 32842

Einfamilienhans
in Mannheim , 11 Zimmer , 1
Kammer , Waſchküche , Buügelzim⸗
mer, große Keller und Speicher ,

Balkons u. Garten iſt wegzugs ⸗
halber bei äußerſt beguemen Zah⸗
lungsbedingungen zu verkauſen ,
ebent . zu vermieten . Zu beſich⸗
tigen nach nittags v. —5 Uhr.

Hotkapellmelster W. Kahler ,

Rheindammſtr .
Ein gutgeh . Flaſcheneterge

ſchäft umſtändehalber zu verk.
Engerichtet nach dem
Syſtem .

Zu erfr . in der Exped . b5. Bl.

Eisschränke
von M. 26 . — an. Alle Größen
vorrätig . 35045

Büffet⸗ und Eisſchrauk
Fabrit⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telep on 1571.

eguterhalt . Fliegenfenſter
bill . zu veikr M 101 Tr . 9017

NTI MI E „
aus den Königsgräbern Ober⸗
Aegypteus ſtam eud, ſehr gut
erhalten , zu verkaufen . 9120

Intereſſenten werden gebeten
ihte w. Adr . u. L. H. 25478 In
der Exped . ds. Bi. niederlegen .

Eilige
Lezugsquclle

für gute

Herrenstolfe

Alugust Weiss

0 e

82⁰5⁵

Neuer Handkarren m. Fed . z.
v. Schwetzingerſtr .116. 30243

SGelragene Kleider , Stiefel ,
Möbel und Pfandſcheine kauft
u vert . P. Haas , M48 , part . sce !

A von Lumpen und
Aiauf Metallen bei 35462

Frau ?Zimmermann , Q 4 , 6 .

Verkauf .

Privat⸗Haus ,
öſtl . Stadtt . , Familienverhältn .
halber, untet günſtig . Beding . ,
äußerſt billig zu verk . 9101

Julius Knapp , Liegen⸗
ſchaftsag. , U 3, 10 , Tel . 3086 .

Hertſchaftshaus ,
an verkehrreichem Orte der Bern⸗
ſtraße , zweiſtöclig , mit Dachſtock ,
enthaltend zuf 5 Zimmer und
reichl . Zubehör Wiſttergarten u
groß . Garten , Areal ca. 2500 qm
iſt Verhaltniſſe halber preiswert
zu verkaufen . Dasſelbe läßt ſich
ſowohl als Ganzes verwenden
wie auch praktiſch teilen , ev. kann
auch von dem Gasten noch ein
Stück abgetrennt werden . 9096

Näheres durch Hugo Schwartz ,
Mannheim , R 7, 12

Villa
in Heivelberg , Her rſchafts⸗
ſitz, in ſchönſter Lage Hei⸗
delbergs , 15 Zimmer und
all. Zubeh. , Skallung , Gar⸗
ten U. Park für 250 . 000 M.
ſehr preiswert zu ver
event . auch zu 8000 M . z
vermieten , durch 35651
Mebr . Simon , 0 7, 7

Telephon 1252.

1 bis 2

Kaſſenſchrank zu verkaufen .
8870 J 4a, 3, 2. Stock .

Schöne Fopierpreſſe zu ver⸗
kaufen . Näh . Bahnhofpl . 7,
Buxeau parterre . 35540

Großer Kinderwagen , ſehr gut
er alten , pieswert zu verk.

3909 Colli : 225 , II .

2Bettladen m. Noſt , Matr .

in gebraucht . Zuſtande billig⸗ zu
verkauſen . 1) 5 , 28,3 . Stock.

Dienstmädchen -
Kleider

in Druckkattun 50
5 Baumwolle

Ludw . Feist , F 2 , 8 .

2 ſchöne eiſerne Blumen⸗

zu verkaufen . 90 3
Thoräkerſtraße 11 , 3. St .

zu verk. H 4, 5, II h. 9040
Garantiert echten

das Pfund Mk . . — 35662
Näberes M A, U. 2. Stock .

zu verk. P 6, 10 , 3. Stck 9052

Kameeltaſchendivan , noch neu , für

＋leues Fahrrad
Verhältniſſe halber ſehr billig zu

Colliniſtraße 22

u. Kiſſe u. 2 Schränke

Uhr Mittaas

fix u, fertig

Slamosen von Aſt .

bänke 1 60 m lang , ſind bill .

Gebtauchte Waſchmaſchinebil

Wienenhonig

Sehr guten Schloſſerherd billig

42 Mk. zu pk. 8 2, 4, Hof . 3182

verkauſen , 34785

m Mpheinbäuſerſtr . 39 , 3. Stoc .

34278

Abbruch J 6, 2
( frühere Federnfabrik ) .

Sämtliche Abbruchmate⸗
rialien zu verk . 35193

Näh . an der Abbruchſtelle .
Fahträder gebraucht , billig zu

verkaufen.
8930 NA23, 14 .

750 P. I . Tſektromotor
Un 5000 Stück Dach iegelzu verk. Induſtrieſtr . 47 . 8

eues mod . Büßſet , maſſip
eichen , einige euiver poli⸗

Spiegel u. a m. ſehr billig zu
be rkaufen O2 . 19 . 9022

ſuſtändehalb . 2 ſchön polierte
Nachttiſche mit Marmorpl ,

noch ganz neu, f. 23 M. zu verk. ,
auch einzeln . 68 7, 20 , IV. 9137

Gesueht
wird zum baldigen Eintritt ein

— Bau - Ingenieur
der Spezialiſt iſt im

— —
r

1247

Bau von Kaminen ,
HKessel - Einmauerungen u. ſ. w.

ſelbſtäudiger Stellung tätig ſein
Offerken mit Lebenslauf ,

Eintritts erbeten unter Nr. 1358
Ge

— Geſuchter muß in

können.
balts sanſprü chen und Zeit des

Toſtenſre
Slelenvermittlan; ſülr Prin.
zipale u. Verems witglieder durch
den Kaufmänniſchen Verein. Frank⸗
furxt a. M. Gut empf . Bewerber
. kaurm . Steilungen 15 Art , u.
offene Stell aller Geſchäftszweige
ſtets gemeldet . Ueber 1700 Mite
glieder . 60000 Stell . bis jetzt be.
ſebt . Vereinsbeitrag M. 6. 4715
Geſchäftsſtelle zu Mannhei m bei

Herrn Rudolf L. Kaufmann . G4, 6.

Schrguterhaſten Strickmaſchine
ſehr billig zu verkaufen.U6 , 16, 3. Stock .

N N
Verſchled. neue gute Jivaus
gegen Barza⸗ lung abzugenen .
Näh . G 7, 24 , part 35740

Zu verkaufen :
1 Speiſe Aufzug ,
ca. 100 lfd .m Holzvertäfelung ,

2 m hoch, 35733
großer Glasabſchluß .

Aboruch H 1, ( Weißes Larmm) .
u verk. : Bett , Kü euſchrank ,
kl . Waſchtiſch u kl. Waſch lange .1

erfr . von 4 Uhr nachm . an
D 8 ( Rbeinnr . ) , part . 9118

Wirtſch zaftsbüffer m. Gläſerſchr. ,
Preſſion billig zu verkaufen . 9110
Reinhard , Eichelsheimerſtr . 16.
Schone deulſche Dogge zu ver⸗
kaufen . Näheres E 6, 1. 8912

Vier junge
Kriegshunde

echte Raſſe preiswert abzu⸗
geben . Näh . Friebrichsplatz 14
1 Tr . links. 529

Solen findenüen !
Buchhalter , 150/200 Mk. ,

2Neiſende , 5 Artikel ,
4 Lageriſten ,8 Verkäufer ,
3 Dekorateure ,

1 Magazinier ( Fabrik ) ,
3 Korreſpondentinnen , 100 M,
2 Buchhalterinnen ,

1 Kaſſtererin , 3 . ⸗Schreiberin
1 Banführer ,

0

9109

1 Bauaufſeher , 160 Mk. ,
1 Einkaſſierer .

n Bükegu⸗Verh . „Reform “
LI i T, 13 , part . 151

CCCCCCc ( . c

Energiſcher , rüſtiger

Aufſeher
mit der Bahn⸗Verladung ,
eventl . auch mit Schiffs⸗
verfrachtung u. Akkordweſen
vertraut , von che miſchei

Fabrik geſucht . —Offerten
mit Zeugnis Abſchriften 1
Gehaltsanſprüchen unter
Nr. 35710 g. d. Exp. ds. Bl

Is BuchhaltStellung Selrerär, Ver⸗
walter , erhalten jg . Leute nach

—3 mon. gründl . Ausbildg Preis
mäss . Prosp . gr. Bisher ca . 1200
Beamte verlangt . Viele Taus
Stellung nachgewiesen Dir . P.
Küstner , Lelpzig - Schleuss . %

Erſtklaſſige , beſtfundierte und
konkurrenzfähige 63935
Deutsene Lobens - und Kinder -

Versfcherungs - Gesellse att
mit modernſt . Einrichtung ſucht

Reiſeheamten
bei hohen feſten Bezügen . Tüch⸗
tige , ſolide Reflektanten — auch

datalftzierte Anfänger — belie
Offerte mit Lebenslauf zu richten
unter K 778 au Gerſtmann ' s
Annonc . ⸗Bur . , Berlin W. 9.

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Rheiniſche Weinhandlung
ſucht für Mannheim und Um⸗
gebung einen

tüchtigen

Vertreter
gegen gute Proviſion . Einge⸗
führte Kundſchaft wird beigegeb.

Off . unt „ Wein ! Nr . 35618
an die Erped! tion ds. Bl . erbet .
eeeeeeeeeeeeee

Strebſamer , pünktlicher

jüng. Commis
ſelbſtſtändig arbeitend , für Cor⸗
reſpondenz , Buchhaltg . , Steno⸗
graphie u. Maſchinenſchreiben
zu baldigem Eintritt geſucht .
Eingehende Offerten mit
Lebenslauf und Gehaltsan⸗
ſprüchen unter B . 35650 an
die Expedition dieſes Blattes
erbeten .

Stukkaturer
und Gipser

20 bis 30 Mann werden bei
hohem Lohn ſofort geſucht ,
dauernde Beſchäftigung .

Mebhard Reckert
Stukkatur⸗ u. Bildhauergeſchäft

Würnberg .
11

Wer Erwerb sucht , ẽer

NMebenerwerb wünsoht ,
wer nach selbständiger
Existenz frachtet , Wer

Geld verdienen will,51
schreibe sotort eine Postkarte
an Fallinicht ' s Laboratorlum ,
G. m b . , Eidelstedt 11 bei
Hamburg und verlange Gratis -
zusendung eines illustr . Kata⸗
loges . „ Meine Existenz ver -
danke jch Iunen . Ig . M. in . :
„Bedaure , Ihre wert . Adresse
nicht schon früher erfahren
zu haben . “ F. L. in W Achn -
liche Kundgebungen tausende .

Tüchtiger Inſtaſtateur oder

Meſſin dreher
welcher im Montieren von
Bierpreſſionen bewandert iſt ,
wird nach auswärts geſuch ! .

Offerlen mit Lo nauſprüchen
unter Nr . 35689 befördert die
Expedition dſs . Blis .
Mehrere küchtige

Sehlesser
geſucht . Werftſtr . 15 .

Tüchtige 5037

Handnieter
für dauernde Arbeit ſofort geſ .

. - . .Eisen-u, Bronzegiesserel
Torim . C. Flink , Mannheim .

auf Repara⸗Ein Schuhnacher tur geſucht .
8959 Jungbuſchſtr . 32/34 .

Tüchtige Dreher ,

Former , Modell⸗

ſchreiner und

Montageſchloſſer
finden dauernd lohnende
Arbeit bei 1249

Eduard Laeis & Co .

Giſengießerei und Maſchinen⸗
fabrik in Trier a .d. Moſel .

Nehreie tücht. Dreher ,
ſowie ein Hobler

für kleine maſchinen ge⸗
ſucht. 35706

Zellſtoff⸗Fabrik Waldhof .

Schloſſer u. Aieter a
für Eiſenkonſtruktion bei hohem
Lohn für dauernde Beſchäftigung
geſucht oon 62402

Hein, Lehmann & Co. . ⸗G.
Brückenbau

Düsseldorf - Gberbilk .

Ein Hausburſche
ſofort geſucht .
19595 5

E 4 , S .

Ein jüngerer

Hausbursche ges .
Rhei Schuhtabrik⸗

Langſtraße 28/27 . 8718

35657

an Daube & Co. ,

Gnnur 10 1 0 Zer
Mai oder ſpäter geſuc d115

Aühne & Aulbach ,
16, 2

Tüchtige

Maschinennänerin
geſucht. 35676

ſhein , Schuhfabrik,
Sangſtraße 2327 .

9 rbeiterin und Lehrmädchen
Per lof 92 ge 35630

Hafenſtr . 26,1V K. uderkonfekt.
Tüchtige Rock⸗ u.

Taillen⸗Arbeiterinnen
gegen hob. Lohn ner geſucht .
35713 Albert Götzel , D 3, 16.

und Lehrmädchen
zum Kleider machen geſucht .

9130 4, 2, 8. Stock⸗

85577 Stock .

107.

„ 25
Arbeiterin u. Lehrmädchen

ſof. geſucht . Kindergarderobe ,
38 , 10b , 4. Stock . 9034

Lalfmädchen gefucht.
Buchdruckerei Lipp , C 4, 17.

Mäbdchen epeee der
Hiſſel , Prinz Wilhelmſtr . 10.

andn, Müdchen
auf 1. Afril geſucht . 34512

Rheinvillenſtr . 2, parlerre .
Mädchen kamtn die Maſch neu⸗
ſtrickere
Bezah lung. 5 . 18 .5. 18 . 7813

Kindermädchen
beſſeres , zu 3 größeren Kindern
geſucht . 35606

Näheres E 2, 17 Laden.

Tüchtiges ſolides Mädchen
zür Küche und Hausarb . geſucht .
1 6 , 23, 2. Sfock . 9124

Jüngeres Mädchen in ein .
kleinen Haushalt ſofort geſucht .
Näh . in der Exp. ds. Bl. 9108

Fräulein
kann das Kochen gründlich
erlernen . 34913

66, 19 . III . , Privatpenſton .
Ein Mädchen welches ſelbſtänd⸗
kochen kann , ei guier Ennpfehl .
nach Heide ! berg zu klein, Famille
geſ . Zinerfr. Tatterſallſtr . 39 pt . 8882

Kinder⸗ und Hausmädchen
finden iu kl. Familie bis l. Mat

ellen. Stellen⸗Ve rmittlung
Schueider, Gontardſtr . 81. 58581. Sssſe

Ordtl . Mädchen
für Hausarbeit geſucht . 35728

Roſengartenſtr . 1, Laden .

Junges, ſauberes Madchen
in Hausgalt hue Kinder ſofort
geſücht . K 2, 5, 1 Tr . 9122

Ferf. u. burg . Koch. , Zime , Kin⸗
der⸗ u. Alleine , Kindermäd .

perf . nähen , einf. Fläul . find . ſof.
und J. Mat in nur erſte Häuſer
hier u. auswärts Stelle . Burean
Engel , R 4 7. Tel 3717 . 825

Ser anſtändiges

Mädchen
geſucht per 1. Mai . 89
mittags —5 Uhr . 35523

Colliniſtraße 12a , 2. Stock .
Ein ordentl . eeeper ſofort geſucht . 984

Meerfeldſtraße 17 , 1 5
Wir empeſehlen um ſofort gen

Eintritt gut
empiobhlenes Zilumermädchen
das gut nähen kann und ein auſt, .
Hotelzimmermädchen . 9188

Aelt . Vermittlungs Bureau
2 % . Kürkel 2 4 17.

f ches MädchenGeſucht für häusliche Arbeiten
per 1. Mai . 9001

Apotheler Fiſcher , Ludwigs⸗
Frieſenheim .

liges Dienſtmädz en
für 81 0 Haushalt geſucht .

Näh . G 4, 7, 3. Stock , 9010

Ein ſelhſtendiſes Mädchen
bei gutem Lohn ſof, geſ. 9066
Näh⸗ Tatterſallſtr . 24 , III .

85Mädecehen
jeder Art , ſucht und empfiehlt
Frau Eipper , 1, 15 .

Ein braves Mädchen , wel⸗
ches bürgerlich kochen kann , wird
nach Schwetzingen in gutes
Haus geſucht . In erfr . Rhein⸗
dammſtr . 51 , hier , 3. St . 9057

Ein ordentl . ſolſdes , jüngeres
Mädchen für alle Hausarb. per
ſof. geſ. L 13, 20, 3. St . 9065

30 —50 Mk. Wochenlohn .
Juche zum Vertrieb e. leicht ver⸗

käufl . neuen 15⸗Pfg . ⸗Maſſen⸗
Artikels , fleißige Herren für
dauernde Stellung . Mk. 35 . — er⸗
forderlich . 35646
Jul . Ptarſilius , Wiesbaden .

Sichere Eistenz .
Zur Leitung eines Cigarren⸗

ladens wird ein tücht . brauche⸗
kund gei Mann geſucht . Kleine
Kaution erfordellich Offert u
No, 35899 a. d. Exped , ds, Bl .

Frauen und

Mädchen
( von 14 Jahren an), welche
das Korsett -u. Maschinen -
nühen können oder er -
lernen wollen , flnden für
Nüherei u. andere Arbeiten ,
auch gegen sofort . Paglohn
dauernde Beschäftigung .

Korsettfabrik
a. MessplatzNeckarstadt

Einf . , fleißß . Mädchen
zum Kleidermachen ſoß, geſucht

Flau Schreiber , 9032
Sroße Wallſadturaße 58.

Tüchtige Monatsfran
geſucht . 9105
Götheſtraße 18 , 4. Stock reuts.

Lamuchen
Modes .

Eug . & Herm . Herhbst
Lehrmädch en aus anſtänd

Familie g 35290
G. Feühauf, E 2 , 16 .

bei ſosortiger

—

2

——

—



8 unſeres Engros⸗Geſchäftes

. Mat zu kleineren Kindern .

Mannheim , 25 . April .

Stellen finden

Perfekte Stenographin m.

Maſchinenſchreiberin
ſofort geſucht .

Offert . unt . Nr . 35731 an die
Expedition dieſes Blattes .

5 Steſſen Suchen. f
Kautionsfähiger ,

kaufmänniſch gebildeter junger
Mann ſucht paſſende Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr. 9144
an die Expedition ds Bl .

Ageſuch
Wir ſuchen auf das Kontor

einen jungen Mann als Lehr⸗
ling von guter Familie . 35648
MIii d Müller 3 , 41 .

Gummi⸗ u. Asbeſtwaren .

TLenrIHim
mit gut . Schulzeugn . auf das
Bureau einer General⸗Agentur
per ſofort geſucht . Selbſtgeſchr .
Offert . ſind unt . Nr . 9020 an
die Expedition ds . Bl . zu richt .
Fur unſer Manunfakturwarengeſch .
8 ein Lehrling mit gut . Schul⸗
kenntniſſen bei ſofocuger Ver⸗
gütung geſucht . 9098

Blum K Levi , P 7, 16.

Junger Mann

mit guter Schulbildung als

Lehrling geſucht . 357 7
Rechtsauwalt Klen ,

L. 2, 12 .

lellen Suchen. ]
Junger , ſolider

3Verkäufer
ſucht per ſofort Stellung in der

olonial⸗ und Materialwaren⸗
prauche — militärfrei .
Offerten unter kl. X. Nr. 100,
auptpoſtiag . Mannheim . 9085
indergirtnerin welche ſchon
indergärtnerin , iängereZei

bei Kinder war , ſucht Stelle bis

Näheres Expedition . 8795

Für junges Mädchen aus
uter Famille , wird Stelle als

eihilfe im Haushalt gegen
. Vergütung geſucht . Näh . zu
er Riedfeldſtr . 16 , II. 8952

Ditd Frau ſucht Lad. od. Burcauz
einigen , nimmt auch z. Waſche

per 1. Mai geſucht .

Geſuchtſof od. 1. Mai 1 unmöbl .

2 Parterre , —4
3 , 6 , Zimmer nebſt

A 3 am Schloß , 5 Zim⸗

an . T 3, 4, 3. St . , Seſtenb . 57⸗

Geſetzt . Mädchen , welch . ſelbſt⸗
ſtänd . koch kann ſucht auf 1. Mai
Stelle zu einz Per on od. . Falm .
Zu erfr Luiſenring 19, 2. St . 5

üchlige Köchinnen , Haus⸗ ,
Zimmer⸗ u . Kindermädch .

ſuchen u. fiuden die beſlen Stellen
bel Frau Hartmann , 6 6, 2,
früher K 3, 21. 34997

8 Schenkammen ſuchen
u. finden Stellen bei Witwe

Reinig , Stellenbureau , Wein⸗
heim , Hauptſtraße 158. 8969

Lsice
Schon

möbliertes Schlafzim⸗
mer , nahe der Rhyeinbrücke ,

Ausführliche Offert .mit Preis⸗
angabe unter Nr . 9125 an die
Expedition dſs . Blis . erbeten .

Zim . l. fr. Lage , Ringſti od.
Mollſchule . Offert . unt . Nr . 9024
an die Expedit on dſs . Biis .

Dame ſucht großes
leeres Zimmer bei gut . Fam .

bis 1. Mal . Offert u. Nr . 9140
an die Exped . dſs . Blis . erbeten .

Wohnung von 2 größeren Zim⸗
mer Küche u. Zubehör in beſſerem
Hauſe v. kl. Familie p. 1· Juli

m. geſ. Off. m Preisang . unt .

I . G. Nr. 9113 a. d. Exp. d Bl .

roße 2, ev. kl. 3 Zim . ⸗Wohn .
von Brautleuten per 1. Juni

geſ . , Lindenhof , Lrt —F. I 0
Ni . 9064 an die Exped . ds . Bl.

Sſhine Wohunng,
4 Zimmer , Küche und Zubehör
per 1. Juli zu mielen geſucht .

Näh . Angabe unt. Off. u. Nr .
35726 an die Exped . ds Bl .

Luger
im part mit Hoſeinfahrt , wobei

— - Zim . ⸗Wobnung , p. 1. Juli

2
mieten geſucht . — Offert . u .

r . 84706 an die Exped d. Bl .

Iu vefrmieten .

Zubehör zu vermieten . 5404

mer , Küche ſofort zu
vermieten . Näh . 2. Stock 8548

B 1 Breite⸗
85 ſtraßze

1 Treppe , bisher Gebr . Bing , 10
große helle ineinandergehende Zim⸗
mer für jede Branche geeignet ,
per 1. Juli zu vermikten . 34552

Näheres bei Pfeifer , B 1. 8.

9050
3 Zim. , 1Küche , S2 Zim. , 1 Küche, . ⸗B. , 3. St .

im. , ineinandergeh . , H⸗H. ,
d. Stock , 1 Zim. , . Haus part .

NB. Säuſtliche Woen . werden

zu Spoltpreiſen vermetet , aber
monatl . Vorauszahlungen oder
beſte Neferenzen . Zu exfragen in
P 2, 6 oder O 2, 22, Beckmann .

1. J. St , 4 ZBtm.
u . Küche mit

Badezimmer in neuem Haus per
Jult oder früüher zu verumeten .

Näh . Mannheimer Aktien⸗
brauerei , B 6, 15.

G1 .
1

Bel - Etage .
6 große Zimmer , au für
Bureau und Geſchäftsräume

1 , 13
iſt der 8. Sloct , 7 Zimmer, gr⸗
Badezimmer und allem Zubehör ,

1. Jult billig u 35
Näheres 5, 2, g. Stock .

Betage
ſofort zu vermieten .
Näh . bei J . Reiß, Cig. ⸗Jork .

C . 13
2. St . 8 Zim , Küche nebſt Zub. ] !

2 2 zergeri htet , z erm .
bevorzugt . Off . mit Preis unter 22 — Uerger ! ter u Perr

ſchöne Eckwohnung , 1 Treppe , mit
6 Zim. , Küche nebſt Zubehör per
J. Juli zu verm . , auch für Bureau
gut geeiguet . Näh . Conditorei . 33229

D 7 , l ,

Nheinſtraße
ſehr ſchöne Parterre⸗Woh⸗
nung , 7 grotze Zimmer mit

reichli em Zubehör , darunter

Zimmer mit ſep . Eingang ,
ev, als Bureau geeignet , per
Mai zu vermieten .

2. Stock , 8 große
it reichlichem Zu⸗

dehör , Heerſchafts⸗Wohnung ,
per Juli zu vermieten .

Näheres Bureau Luiſe

Hinterh . , 2. St , 2

Zim . u. Küche per
1. Mai zu vermieten .
Näh daſ . bei H. Schütz .

17 . % Näye Luiſenring ,
6 1 , 20 ſchön , hochpark ,
5 —6 Zim . nebſtZub .ev. m. Compt .
U. Ke b. I. Jult z. v. Näh . 2. St,

Iie Fuüugbuſchſraße ) ,
6 65 22 3. Stock , Balkon⸗
Wohuung , 5 Zim , Küche und

Zubehör ſoſork zu verm 33088

9 .
3. St . , ſchöne fünf

6 925 23 Zim er - Wohnung
bis 1. Juli zu v. Näy. pt . 8790

GN 7 , 25 ( Bing )
el Etage

1 gr. helle Zin nebſi Garderobe ,
Baäd, Küche , Speiſek u. allem
Zubehör , ſowie alleinige Garten⸗
deuutzung zu verm . Gas u eleltr .
Lichtauf luß vorhanden . 8609

1 15 1 od. 2 Iim. en ſcüche67,. 42 zu v. Näh 2. St . sels

I1 7, 18 , 2. Sl . , Hth. , 2 Zim . u.
Küche neu herger . z v, 8939

H 8, 32 (Veilſraße 10)
ſchöne Zimmer , Küche , Bad und
Magdzimmer bis 1. Juli zu v

Näheres 2. Stock . 35149

8 6K I , 22
2 Treppen , eine Balkonwohnung ,
5 Zimmer , Badezim . , Mäd pen⸗
zimmer , Küche u. Zubehör per
1. Juni oder ſpäter zu vermieten .

Näh . daſ . 2 Tr . rechts . 33989

7 * MRingſtr. , 2. St. , 4
K 5 1 8 Zim. , Kliche u⸗Zub.
zu verin . Näh . Wirtichait . 8879

fſehr ſchöne Wohnung , 6 große
Zimmer lalle auf die Straße
gehend ) , Küche, Bad , 2 Manſ :
u. ſonſt . Zubehör per 1 Juli

a. c. zu verm Näh . 3. St . %

3. Stock , 4 Zimmer
K 357 und Küche , Balkon
und Keller zu

vermieten .
Näheres Laden . 9126

K4 , 13 Aumerv .au
Balkon per Juli zu vem . 87

Näheres U 1, 1, 3. St . , l .

575

K 4 23 Wohnung , 2 Zim .
„ ) und ſküche an ru⸗

hige Leute zu vermieten 8225

L6 ,14 ( laubau)
parterre , 4 Zimmer , Küche ,
Bad , Speiſekammer , Man⸗
farde , nebſt reichl . Zubehör
an ruh . FJamilie per 1. Juli
zu verm . Räh . 3 . St . l .

Ei rterre⸗
I 10 . 6 5 welcher
ſeit 10 Jahren eine Weinhandlung
war , mit Keller zu vermieten auf

18 . l 8678
Plauken , 2 Treppen
ſchöne 5 Zimmer⸗

Wohnung mit Küche , Manſ . ſon.
Nä . Eckladen . 8432

Lutſenr . 2 .Si. hübich .
Zimmer u. Kilche au

ruhige Leute zu vermieten .
Näheres parterre .

6 Iimſter , Küche ,
Bad , ſchöne uene

Wohnung , billig zu vermtet .

5 2. St . , 6 Zim . und
I 125 Zubehör auf 1. Juli
zu v. Pieis 1050 Mk. 34839

2 8L I2 , 12
eine Treppe , 4 Zimmer , Küche
und Zubehör zu verm . 35572

Zu erſragen bei Kaiſer .
＋ ſch . 4 Zimmer⸗

an

bid

932

pun

8

L 13 , 18
ſchöne Parterre - Wohnung , 8

Zimmer , Badezim . , Küche und
Zubeh . per 1. Juli zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 35000

13
f der4 . Stock, 4 Zim. ,

41195 Küche u. Zubehor
an ruh . Fam . zuſn 1. Juli zu
verm . Näh , parterre . 35130

I . 15 , 10 Bisnarckſt .
5 Zimmer⸗Wohnung mit Zubeh '

um 4. Stock , auf Mai od. 1. Jult .
zu vermieten . Auzuſehen von
10 —2 Uhr , Näh . Laden . 38575

Kleines Häuschen
für jedes Geſchäft geeignet , in
1 4, 4 ganz od. teilw . ſofort

zu vm . Näh . E 5, 23 . 8976

Mobl. Ammer ,

B 5, 12 , 2 Tr. , gut mbl . Zinm.
mit ſep Eingang zu v. 8894

e
D 6Tu. , gut ubl . ndl . Zim . mit

Schreibtiſch zum 1 Mai 5. v. 8764

B 75 15 Zi zu b. 80s
133 . Stoc , 3 Zi mer ,

M 25 13 Küche an rüh . Leute
zu verm . Näb . 2. Stock . 8913

M 3 4
2. St . , Stb , 2 Zim. ,

3 4 Küche und Keller bis
1. Mai zu v. Näh . Laden . 35429

M 3 4 Im . , Küche , Keller ,
Mädchenzem , neu

hergerſchtet , auf Mitte Mai oder

„ Jun zu v. Näh Laden . 284s

N22 . 2
ſchöne 6Zim . - ⸗Wohn mit Balkon
u. allem Zubeh, , 2 Tr . hoch zu
verm . Näh . im 2. Stock . 34085

N 2 9b. 4. Stock , Vorder⸗
5 haus , 5 Zimmer

mit Zubehör M. 1000 . — per
Jahr auf 1. Juli . Näh . Haus⸗
meiſter 2. St . , Hinterh . 35247

B 7 150 Tr. , Wohn⸗ und
9J Schiafziimer , fein

möbl . , eventl . mit Piano , ver
1. Mai zu verm . 35666

0 7 ein ach mö l . Parterre⸗
2 Zimmer zu verimn. 9119

2 91 Tr. , möbl . Wohn⸗0 3 25 Schla ziun an
nur ſol . Herzu zu ver n. 8880

A , 2 ,
zwei Treppen hoch, ein gut möb⸗
llertes Zimier ſoſort oder per
1. Mai zu verm . Näh . part . 35685

GA⸗1 1 Tr. , mdbl . Zim .
ſoſort zu v 8934

* „1. Etag . , hübſch mbl .
6 8, 4a Zim zu verm . 9184

3 buüͤbſchmöpl . Parterre⸗68 . 7a ziimnter zu verm 8620

g 5 eine Wohnung , 4
N3 , 13a Zinmer u. Zu⸗
zehör , 3 Treppen hoch, per 1.
Mai auruhige Leute zu vermieten .
Naäheres im 2. Stock 34752

N 3 ee ee
35 helle Parterrezini er

zu verm . Näh . 1 Treppe och 34657

2 , 10 , I . St .
Wohnung mit 7 Zimmer u.
Zubehör auf 1. Juli eventl .
1. Juni zu vermieten . 4900

0 4 3 St . ,3 Ziim .u. Kuche
Oan alleinſt . Dame per

1 Inn z. v. Näh. daſelbſt 2. Stock .
Anzuſ . v. 10 —1 Uhr vorm . 352tz4

0
79 4 oder 5 Zimmer⸗
J Wohnung per 1. Juli

zu verm . Näh. 1 Treppe rechts . 802

0 7, 2 u . 28
elegante 6⸗Zimmer⸗Wohnung per
ſofort und 1. Juli zu verm . 35

Zn erfragen Gontardſtraße 29
und 0 7, 28, 2. St . , Tel . 3836 .

7 , 26
hübſche Parterre - Wohnung mit
6 Zimmer und Zubehör per 1.
Jult zu vermieten . 35720

Näberes 2. Siock daſelbſt .
5 8O 7 . 29

3 Treppen , vis - . vis Garlen , iſt
eine elegante 6 Zim⸗Wohng . m.
Bad u, reichl . Zub . ſof, od. ſpät .
zul vrm . Näh . 0 7, 29, 2 Trepp .

P 1 3a
4. Stock , 4 Jimmer

9 und Zubehör per 1.
Juli zu vermieten . 35391

Näheres P 2, 1, Eckladen .

P 1, 3 Greiteſtraße . )
Eine Wohnung im 4. Stock ,

4 Zimmer , Küche und Zubeh . , ev.
ſofort od. per 1. Mai 3. v. 251

D
32 Tr. , gut möbl . Zim .

5 zu veinneten . 9115

8 0 3 Treppen ,

0 freundlich
möbl . Zim⸗

mer mit Peuſion an ein ſolides
Fräul . per ſofoft zu verm 381

16
Treyppe boch, gut

D3 , 16 möbl Zimmer mit
guter Peuſion zu verm . 35519

Gut möbl . Zimmer
0 7, 17a zu vermieten .
Näheres 2 Treppen . 9031

E 3 13 ſchun möbl . Wohn⸗
„ 10 und Schlafzimmer

an beſſ . Herrn zu vern . 35527

20 3 Tip , ſchön möbf .* 5 5 89 32 7 Zunmer ſos zu v. 8847

N 32 Tx. , 1 einfach möbl .
E5, 12 Zimmer z. v. 887 “

— ein großes fein
E 15 150 ae ee
beſſeres Fräulein oder ſollden
beſſ. Herrn ſoſort oder 1. Mai
oder 1. Juni zu verm . 35640

5 4 Tr. , möbl , Zimmer
51 1 per 1. Mal zu verim. 8911

5 2 Treppen , ſchön ibl .
F 3, 1 Zimmer per 1. Mai
zu vermieten . 355 5

N* einf , möhl . Zim . auf.
F 55 11 1. Mal bill .3. v. 9989

F 4, J , 3. St . , einſ möl . Zim .
Wan anſt . Fräul . zu verm . 8899

F7 , I3 ft 5. 504.

F Hafenſtr . 36 , 2 Tr. , gut
mobl . Zim . zu v. 8860

2 ein möbl . Par⸗
6 95 17a terrezimmer zu
vern ieten . 35641

66
ein möbl . Zimmer mit

92 1 Peuſion zu verm . 8611

7. Seite

63962

— — — — — — — — — — —
17 u„ 3. St . , möbl. Zim .6 1 zu verm . 32843

I. 7 17 parxterre , ein fein
55 0 möbl . Zemmer per

15. April oder ſpäter an ſoliden
Herrn , Neiſend . bevorz . ,zu v. 3599

2 , 5, gut immdöf Part . ZI
m. Peulſ . per 1. Ma zu v. ogt

5 * möbl . Part . ⸗Zim.K 33 24 mit ſep. Eingang
auf 15. April od ſpät . zu v. 8582

Ah 1 Treppe rechts ,1 3, 35 elegant möbl ertes
Zimmer zu vermieten . 35487

Zim. , init ſep. Eing . ,

ummer zu vermieten . 8772

L 4 1 Treppe , eleg. möbl .

an beſſ. Herrun zu verm . 8808
42 ., neben Bezirksamt .L 05 IAnbembl . Iim .z. v 088

L 14 95 Tr , 2 gut ubl .3
9 ſof . zu verm . 8788

5 1. Stock , möbliertL 523 4 Wohn - und Schlaf⸗

moöbl. Zimmer anL 14 , 8 auftänd jg. Herrn
auf 1. Mai zu v. Preis 20 M.

Näheres 8. Stock . 8583

3 Treppen , zwei

MI 22 fein möbl . Zun⸗
9 mer , Wohn⸗ u.

Schlafzim ſof . zu verm 91 8
eiuf . möbl . Zim . z. v.

M 4 . 2 Zu erfr , part . 8084
2. St , ſchön möbl

M 4. 6 Zimmer m. Schreib⸗
liſch zu vermieten . 35725

4 ſchön möbl . Zim⸗M 45 12 mer an ſol . Orn .
zu vermieten . 9116

34h ſchön mol . Part . ⸗N 35 13b Zin , per 1. Mai
zu v. Näh . Fliſeurladen . 9013

gut öbl. Zim . mit
N 6. 6a Penſton zu v. 35875

0 5 . 2 Tr . . , ſchön möbl .

4 3 . m. Penſ .z. v. 8957

) J. Slock links , möbl .
0 6 ,

ſoſort zu verſhieten . 3906

Zim . zu verm . 8818

20 gut möbl . Parterre⸗0 95 13 Ziem. zu verm . 381

5 Suer mit 2 Betten
an Arbeiter zu vermieſen 8758

parterre , fein möbl .0 7, 28 Zimmer mit Peuf

Tf . ., 1 fein möbl .
P2 . 1

Pp4 8 Ex. Ik. , möbl . Zi
5„ bis ! Ma zu v. 8748

% 3. Etage , großesP 4, 12 möbl . Zinther mit
ſey. Eingang zu verin . 8887

P 5, 1 Hedelbergerſt 3. St . r
ſchönes möhl . Z. ſ. z. verm .

11 , 133 Trepp . Is. , mößl.
im. zu verm . ges

. ein hübſch möhl
1 25 12 Zimmer an ſolid .

Herrn oder Fräul . ſof. zu v. 9127

＋ 5, 12 , 2. Stock , möbliertes
Balkonzim . ſof, zu verm . 9078

L 1 7 Breiteſtr . 3. Stock , . ,
„ ſchön möbl . Zim , bis

1. Mai zu vermieten . 3877

1 10 5 Tr . . , Breſteſtr . ,
9 gut möbl . Zim m.

Penf . a. b Herrn z. v. 418
IJ . Stock links , gut1 . 14 möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzimmer , event . einzeln
zu vermieten . 8875

0 ſchön möbl . Part . ⸗
UI3. , 15 Zim . ,Nähed . Necar⸗
brücke ſotort zu verſſ . 8584

U 4 9
3 Tr. ,1 gut mbl . Zim .

Nin der Naͤheder Neckar⸗
brücke u. Panorama an beſſeren
Herrn ſof. zu verm . 8898

U 4 9 3 Treppen rechts ,
5 möbl . Zim . evtl .

Wohn⸗ u. Schlafz . z. v. 35437

1U 4 1 6 Ringſir , 3 Tr. , Iks ,

10 gutl möbl . Zim . mit
ſreier Ausſicht zu verm . 9143

) 2 Tr. Iks. ,
ſchön mbl.

1 5, 13 Zim. zn 9038
4. Stock , am
Neckar , 5

9
liche Ausſicht ,

8 großes , elegant
möbliertes Zimmer ſojort zu
vermieten . 8892

Augarteuſtraße 34 , einfach
möblirtes Zimmer , am liebſten
an Fräulein oder Schüler mit
ganzer Peuſidn zu verm . 8417

Augartenſtr . 38 , park. , ſchön
möbl . Zummer an beſſeren Hrn .
ſotort oder ſpäter zu verm . 8853

Alphornſtr . 1, 1 Tr . . , am
MNeckarbagnuberg . , fr. ubl . Zim, ,
Monat 15 Mk . an anſt . Fräul .
ſofort oder 1. Mat zu vrm . 9012

Augartenſtr . 63 , 4. St . Unts ,

mit Klavierbenützung ) ſoſort
illig zu vermieten . 8367

Bahuhoſplatz 7 auude dee1 0 as gae Edg 5

Blilſtr. 8 W

Neahrnaſt 5 meee
Parterre⸗Zimmer auf 1. Mai
zu vermieten . 879½4

3 Tr. ſchön möbl .dammſtt. 30 Zimmer an beſſ .
Herrn zu vermieten 35656

Hontardſtr. 41
1 Treppe hoch , zwei hüoſch
möblierte Zimmer per ſofort
zu vermieten . 35175

Jungbuſchſtraße 18 , 1. Stock ,
. od . 2 chöne , gut möbl . Zim .

mit oder ohne Penſion zu v 361
Kaiſerring 32 , ſchön gut möbl .
Wohn - u Schlafzim per 1. Mai zu
verm ,

12
5 ein gut möbl . Zim .

Näh . 1 Treppe . 878
Fürgt großes, ſchön

Lameyſtraße 9 möbl. Zimmer
zu verm . Näh . nart . 31180

Lamehyſtraße 15, möbl . Sa⸗
lon u. Schla zun . an fein . ſolld .
Herrn ſof. od. ſpät . z . v. 7997

feeeee 34 , part . , r .
Non möbl . Zim , zu v. 8574

Wenenies 9, gut möbl .
Parterreimmer an beſſ . Hru .

od. Fräuln . ſof. zu verm . 9090
Ichwetzingerſtraße 23 , 3. . ,

Minuten v. Bahnhof , ſchön
möbl , Zimmer zu verm . 8919
Tatterſallſtr . 20 , 1 Tr . . ,

ein gurmobl . Zim ſof zu v. 8944

möbl . Zim . zu verm . 8955

Gegenüber dem Stadtpark ,
1 oder 2 fein möbl . Zimmer
an ſoliden Herrn zu verm .

Näh . in der Exped . 11
Fein möbliertes

Vohn⸗ und Sglafzimmer
mit voller Penſton per 1. April zu
verm . 1 ( i , 19 . r

Ein fein wöhl . Part . ⸗Zim.
an beſſ. Herrn zu verm . 35585

Näh Seckenheimerſtr .11, l.

Ein gut möbl . Zimmer ,
Vis- - vis dem Roſengarlen , an
beſſeren Heirn (Geſchäftsreiſend.
bevorzugt ) zu verneten . , 35596

Näberes Telephon Nr . 29.

odasstelen
„ St . Schlaftt.

F 13 3 aa me
J 15

4 Tr. , beſſ . ch
5 a. ſol . Mädch. z

5 21 Tr. , guten billigenI 3. 13 Mittag - u. Abend⸗
lſch f. iſr . Herren u. Damen .

einen Herrn per 1.
April zu vermieten 34374

J . Reiſchmann .

* e nen , mobl . Zim . an2, 3 9 2 16
Gnt bürgerlichei

5 % 10Privat⸗Mittags
und Abendtiſch für beſſere
Herren und Damen . 35643

G 5 , 19

zu vermieten .

6 7 6
4. St . ein einfach möbl .

G U Zimmer zu verm . 8873 R 7 8
4. St . , f. nbbl . Zim . 1

* 2

6
ein ſchöün möbl .

% 40 Parterre⸗Zimmer m.
Näh. 1„ Lad. C. Feſenmeher ,

Fr.

ſep . Eing . 3. 1. Mai zu vrm, 3704

gut möbliertes Zimmer im
2. Stock per 1. Mai u. ein
eiuf . möbl . Zim . per ſofort
zu vermieten . 44855

75 6 3 . Stock links , gut
4 % U möbl . Zimmer ſofort

9042

ſep. Eing . zu ver 9112
9

A 14. St . , auſt . jg . ManE 5 in Koſt u. Logitz geſ. 900

An vorzüglichem —32³
Mittag⸗ u . Abendtiſch
können noch einige beſſe
Herren teilnehmn .
Privatpenſton P 6 ,

ndl mbl .

gut mödl Balkonzimmer , ( evbt .

Werderſtr . 7 , 2. St . , gut

84309



General⸗Anzeiger⸗ Mannheim , 25 . April

Ab Mittwoch und folgende Tagel
Zufolge bedeutender Vergrösserung meiner Spitzen - , Band - und Kurzwaren - Abteilung und der

—2 242 2 2 2 2 .sioh dadurch nötig gemachten grossen Bestellungen , gelang es mir , von meinem Hauptlieferanten einen 8

grossen Posten Spitzen ganz bedeutend unter Preis zu erwerben , die ich hiermit , so⸗ Weelees1 0 — N — 3
lange Vonrat , ca . zum Greitten Teil ihres Wertes offeriers . f

—
5 —Serie I Serie II Serie III Serle IV

Serie II
durchweg beste

= Qualitäten
Meter

und modernste

Zelohnungen . Mark

— Nen 685 ede1 1 u Wen Ne
7

— —
f 14

Breitestr.
8 E — — — —8 — — — — 5 8 2 — — — 2

onkursperfahren *7655 8
Won 15 4 erkaufN0 F

Im Konkursver fahren über9 IA 18 * Spie J. — FA
* das Vermögen des Kauf⸗

heue solide
—

23 5 8 S N 1Mackets , Schuhe u . Bälle
8 tauscht sich , wenn sie ein Paket ee A e die Schluß⸗ 8 el1 113 95 72 Selfenpulver zu 6 Pfennig einem Paket Gfoth' s ge - i

8 bde ee 1 2 Wahſeder Kernseife mit Salniak und Terpentin zu 15 Pfg . G
empflehlt 1 5 1 8vorzleht , Drel Pakete der geringen Ware

Sa 16 5 264,95 Mk . 9 in M 1 9 Parterre⸗geschen von den der Wäsche schädlichen Stoffen , nio 15 rechtig⸗ wohnung links ſpottbilliGeorg Hoffmann , soviel Waschkraft , als ein Paket Gioth ' s gemahl. Kern- enorderel 80h 40 0fl gegen ſofort . Bärzahlung *DI , 13 Mummiwarenhaus D 1 , 13 seife mit Salmiak und Terpentin . Fabrikant : d . Gioth ,
zu befriedigen ſind .

2
verkauft und zwar : f11T1T1b01 ! 10 ·˙˙ꝛviꝛ N.

Der Konkur sverwalter
5 Ae ee2

5 — — — — Zu haben in allen einschlägigen Geschäften . 4944 fedrich Mürb züffets , 1 ſegelſchrank ,50 ö riedr rb :GSOodGessGss OSOGGG0 Engros - Niederl . bei Georg RKramp ; , U4 , 9 , Tel . 3582 . 0 Nea Taſcenzipe ee
3 Chaiſelongne , 4 hochelegante
Salongaruituren in Seide ,
Peluche und Tuch , 5 moderne
Schlafzimmer⸗ und 3 Küchenn ;
einrichtungen ; ferner 2 beſſ .
Speiſezimmereinrichtungen in
eiche und nußbaum , moderne
Ausziehtiſche , Chiffoniers ,
WaſchlommodensNachtſchränke
mit Marmor , Stühle , moderne
Spiegel und ſonſt Verſch .

Eine ältere Bettfedernfabrik 2,17 , Parterrewohnung lks .
ſucht zum 1. Juli er. einen branche⸗ Anzuſehen von —12 und

*.

Annoncen -
Annahme f .

all Zeitung .

UN
eeeee3 Merderplatz 18

G2 Treppen , grosse herrulche Wohnung O
705 von 8 Zimmern , Badezimmer , 2 Gaupen etc .

5
allf den 1. Oktoher ds . JSs. Zzu vermieten .

Näheres durch 60470

Friedrieh Bühler , D 2 , 10 . 8

SOeeseseesssssee
kundigen Herrn für Lager u. Kontor .7 — ——ñ —
Gefl. Offerten mit Gehaltsanſpr .

—7 U19 9136

abſg ner unne
z.

b. 449 ar f52 7 abſchriften unter E. D. 1449 an 3 h 4Auponcen.-Annapmefüp aſle 7 21 Rudolf Moſſe , Hannover
AATTA

lungen ueitschniften cerMelt 2 erbeten . 5026 ſo gut wie neu , mit Torpedoſrei⸗
lauf , feine Marke , iſt im Auftrag
zu perkaufen . Zu erfragen im

Bichbaum , FE 5 , 9 .

Mannheim Für pünktliche Zinszahler
verſchied . Poſten auf U. Hy⸗
potheke zu 5 % geſucht . Off .

Na , e H eldrerkübf !
Ein Haus⸗ und Weinreſtau⸗

rant⸗BeſitzernKudwigshafen
a . Rh . wünſcht nut einer ſoliden

1 Heute und folgende Tage wieder PurTgroßer Maſſen⸗Fiſch⸗Verkauf ,
nur allerfeinſte ausgeſuchte Ware zu ganz enorm billigen Preiſen .

Pfund nur 15 Pfg . , ausgeſchnitten 20 —25 Pfg .
Dieſer Kabeljau eignet ſich beſonders zum Backen . Derſelbewird in Scheiben geſchnitten und wie Koteletts zubereitet , iſt

Stattliches Anweſen , vorzüglich geeignet für⸗

ruhigen Landsitæz -
oder auch für ſehr nahrhaft und wohlſchmeckend . Federrolle und leiſtungsfahigen— ＋ — ——. 5 für ein Flaſchenbiergeſchäft ge⸗

1 0
unte Allerfeinſter großer Schellfiſeh Pfund nur 25 Pfg . füehel e d , eeeene ,gungmii Penſionsbetrieb und

llüſtigſten Bedingungen zu verkaufen . 1961
Das elbe b t aus maſſivem Hauptgebäude , drei

Nebeugebäuden 2 Hö' en , 2 Gärtchen , Arbelterwo nung
zieſen , und Waldl

die ihm ein Hypothekendar⸗an Rudolf Moſſe , Mann⸗
lehen geben kann , in Ver⸗

gann dong bindung zu treten . Das Dar⸗
Ein leistungsfähiges Eta - 0 dient zur e e

wissenent der Möbelager - 55 e b.
Branche sucht für Mannheim ] ördert Daube & Co. , Frank⸗

Feinſter kleiner Schellfiſch Pfund nur 14 Pfg .
Allerfeinſter weißſer Rabljau Pfund nur 25 Pfg

Derſelbe ausgeſchnit . , prachtv . ſehneeweißes Fleiſch 33 Pfg.
Seelachs , ausgeſchnitten Pfund nur 25 Pfg .
einſte große Rotzungen 45 Pfg . , Flußhechte 65 Pfg . furt am Maum. 125118055 0 und Umgebung geeigneten *Weitere Auskunit exteift der Eigentümer S E U n 3 —— *F. H. Uuger , Gleisweiler , Pfalz . bei Möbel - und Stuhlfabriken

12 85 ſo ſchön wie Rheinſalm , ausgeſchnitten Pfund nur Mk. . 10 . gut eingeführten 5036 Stellon findenN beee — olländer Maifiſche Pfund nur 75 Pfg . —5—5 Ein küchtiger , geb Ideter Luhn - Atelier 2 9* 7 0 — 17 55 2441 ar 750 35 Tüchtige ältere u jüngerebunger Mann , niltlarfrei , Holländer Vollheringe , beſte Qualität , Stück 6 Pfg. , Dtzd. 65 Pfg . ichtig „95 Walter - Klose Täglich friſche Räucherwaren als : Geräucherte Schellfiſche, geräucherten er re er Dreh SrsNeaſchinenſchreiben , findet
9 II 1. 17. Seelachs , Lachsheringe , Lachsforellen , Sprotten, ſowie alle Fiſch⸗ 8

dace

Kü ſliah 7 10 980 marinaden als : Bismarck⸗Heringe , Sardinen , Gelee⸗Heringe , Aal in 15 0Komptoirpoſſten . Unstfchef Zapnersatz Gelee , Sardellen , Oelſardinen uſw .
Offerten unter S. B. 3198 an] Saarbrücker Hebezeugfabr .

oer 17
010 See Zahnzienen , 70 FTäglich friſch gekochte Nordſee⸗Krabben . Inudolf Mosse , Stuttgart . Goffontaine beiSaarbrücken .oder Zeitungs⸗Branche be⸗ 8 prechſtunden : Täglich von 5 28

5 — 5vorzug . G nach Lein⸗ vormtitags 8 bis 7 Ubr u. N U Fi B All P D 7 Mehrere gedrauchte 5008 nlemt ſoliden , verheirafefenZuug . Bei 72 ee 9 bis Or See⸗ 80 u E, Ster Euss , P , 1 Spirituosen - Od . MaſchinenſchloſſerAlisſicht auf beſſere Stels 8 2 i
0

Ginteut ſoſer oder 270
1 46 Madſchen Weiss - Wein Fässer iſt Gelegenheit geboten , ſich eineſpäter , Ausführl . Offerten f 0 f 5

FFf ! ! . . eg.
5 e Lebensſtellung mit

10 Mk.
4

8 uſnrüchen unt U 1623 für Sa ſofort g in ledem Quantum erhaltlich in der — Etpfommen zu verſchaffen . —Hagſenſtein KVog⸗ Oſſerten na L, 16 . 36768 ZeitungssIlldkulatur ——5
Off , unt Nr s8 F . M. anOfferten unter Nr. 35728 an die14

Rudolf Moſſe , Mannheim Krpedilion d. 9 . erbeten .
e Kansrubelns Dr . 5 . Badslden Buchdruckere
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